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Das SWR4 Chorduell am 12. April 2013 in der Rudolf-Wild-Halle Eppelheim
SWR4 Baden-Württemberg sucht erneut die besten Chorstimmen des Landes! Nach dem großen Erfolg des SWR4 Chorduells zum 
60-jährigen Bestehen von Baden-Württemberg im letzten Jahr wird es auch 2013 einen landesweiten Chorwettstreit geben. Die Final-
chöre wirken beim SWR Sommerfestival 2013 mit. Dem Chorduell-Sieger winkt ein ganz besonderer Preis.
Der regionaler Vorentscheid findet am Freitag, 12. April 2013, 20.00 Uhr in Eppelheim in der Rudolf-Wild-Halle statt.  
Bewerben Sie sich jetzt!
Sie sind ein Erwachsenen-Chor bis 35 Personen aus Baden-Württemberg? Dann können sich bis zum 31. Januar 2013 bei SWR4 
Baden-Württemberg schriftlich oder online (www.swr4.de/chorduell) bewerben. In Ihrer Bewerbung sollten Sie Ihren Chor samt Chor-
leiterin bzw. Chorleiter kurz vorstellen und einen Titel aus Ihrem Repertoire als Video, CD oder als Datei mitschicken. Bitte vergessen 
Sie auch nicht, uns einen Ansprechpartner bzw. eine Ansprechpartnerin (Name, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) mitzuteilen.
Die vielversprechendsten Chöre werden eingeladen.
Eine fachkundige Jury trifft die Vorauswahl der Chöre für die regionalen Vorentscheide, die zwischen dem 13. und 28. April 2013 
stattfinden. 
Die ersten beiden Chöre der regionalen Vorentscheide qualifizieren sich für das Halbfinale, das voraussichtlich am 5. und am 12. Mai 
ausgetragen wird. Beide Halbfinals werden übrigens per Livestream übertragen. Vier Chöre kommen ins Finale, das an Pfingsten auf 
dem Stuttgarter Schlossplatz stattfindet.
Bewerbung und weitere Infos unter www.swr4.de/chorduell 
Sollten Sie sich schon bei uns für das Chorduell 2013 registriert haben, so erhalten Sie von uns per Mail die Bewerbungsmodalitäten. 
Die Registrierung gilt jedoch nicht als Anmeldung. Bewerbungsschluss ist der 31.01.2013. 
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.: 19292
Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-Nasen-
Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.: 19292
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3544917
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    01805 304505
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 301181
AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 11.01.
Apotheke Schmitt, Schwetzinger Str. 61,
Kirchheim, Tel. 78 52 58
Samstag, 12.01.
Apotheke Schmitt, Steubenstr. 44,
Handschuhsheim, Tel. 40 00 42
Sonntag, 13.01.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6,
Heidelberg, Tel. 2 17 84
Montag, 14.01.
Rhein-Neckar Apotheke, Hauptstr. 137, 
Eppelheim, Tel. 76 48 54
Dienstag, 15.01.
Bären-Apotheke, Marktstr. 54,
Pfaffengrund, Tel. 77 50 90
Mittwoch, 16.01.
Czerny Apotheke, Bergheimer Str. 140,
HD-Bergheim, Tel. 2 46 62
Donnerstag, 17.01.
Pfaffengrund Apotheke, Im Buschgewann 45,
Pfaffengrund, Tel. 70 75 48
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Notrufe   
Feuerwehr/Rettungsleitstelle   112
Feuerwehrhaus  76 76 30
Polizei                                 110
Polizeiposten Eppelheim    76 63 77 
Polizeirevier Heidelberg Süd           3 41 80
Krankentransporte                          1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst      1 92 92
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf             112    
Giftzentrale Ludwigshafen   0621/50 34 31
Wasserwerk               0172 6214893
Friedhof                              0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Die Pforte des Rathauses ist besetzt von
Mo-Fr   8-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
Bauamt            794-602
Bauhof           75 66 48
Einwohnermeldeamt     794-120/121/122/    
            123/124
Friedhofsamt           794-605
Gewerbeamt           794-111
Grundbuchamt            794-153
Kasse            794-217
Personal, Kultur + Wirtschaftsförd. 794-400          
Passamt          794-120/121/122/123/124
Rentenstelle                                 794-124
Sekretariat Bürgermeister          794-101
Sozialamt    794-120/121
Standesamt                        794-113
Zentrale Verwaltung, 
Ordnungs- und Sozialwesen         794-110

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1       766290

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7
755051

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schäffner           794-145
Kernzeitbetreuung            0176 12013864
                                                7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule
Frau Sartison                        76 33 01
Kernzeitbetreuung            0176 12013865
Käthe-Kollwitz-Förderschule 
Frau Hildebrandt                     76 41 38 
Humboldt-Realschule, 
Frau Frasek          76 33 43
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Fr. Sanchez-Gonzalez                  76 55 00

Kindergärten
Kinderhaus Regenbogen, 
Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Tina Dörner          7390090 bzw. 7390091
Schülerhort, Postillion e.V. Max.-Kolbe-
Weg 1
Christine Müller                            7390093
Kommunaler Kindergarten 
Villa Kunterbunt, Heinr.-Schwegler-
Str.10, Michaela Neuer         76 50 82
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, 
Edeltraud Schmidt                       76 52 50
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, 
Annegret Gross                           76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel, 
Otto-Hahn-Str. 1a, 
Herma Bopp-Strifler                     76 52 70
Kath. Kindergarten,  St. Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link         76 83 38
Kath. Kindergarten St. Luitgard, 
Rudolf-Wild-Str. 56, 
Angelika Wittmann                       76 27 79
Private Kinderkrippe Teddybär, 
Fr.-Ebert-Str. 29, Ulrike Klug        76 88 69 

Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehinder-
tenbetreuung            0 62 03/92 85 30
BürgerKontaktBüro e.V., 
im Rathaus, Zimmer 12          794-155
Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                               76 81 42 
Kirchliche Sozialstation Eppelheim,     
Scheffelstr. 11                             76 38 32
Kommunaler Seniorentreff, 
vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“ 
Nachbarschaftshilfe der kirchlichen
Sozialstation Eppelheim, 
Peter-Böhm-Str. 48/2
   7 56 94 17 o. 76 38 32
Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8            76 58 08

Schwangerschaftskonfliktberatung,
Schwangerenberatung, sexualpädagog.
Prävention: 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di+Do 15-17 Uhr 
Donum vitae Regionalverband HD/Rhein-
Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 69117 Heidel-
berg Tel:                     4 34 02 81
Fax:        4 34 02 83
info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge             0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis
Friedrich-Ebert-Anlage 9, 69117 Heidel-
berg, Tel. 06221 / 9 72 00, Fax 9 72 02 0,
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach 
tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Familien- und 
Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkonfliktberatung

Mo + Fr 13-18 Uhr
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

So, Mo, Di geschlossen
Mi+Do 7-8 Uhr + 14-21 Uhr

 Warmbadetag
Fr 7-8 Uhr + 13-21 Uhr
Sa  13-18 Uhr 

(13-15 Uhr Spielenachmittag für Kinder)
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Amtliche Bekanntmachungen

VZ 20 Finanzwesen

VZ 10 Zentrale Dienste, Ordnungs- und Sozialwesen

Die Gutscheinkarten 2013 für den Landes-
familienpass sind eingetroffen
Familien, die bereits einen Landesfamilienpass haben, erhal-
ten bei Vorlage des Passes, 
eines aktuellen Kindergeldnachweises und gegebenenfalls 
eines aktuellen Hartz IV- oder Kinderzuschlagsbescheids 
die Gutscheinkarten beim Sozialamt im Rathaus.
Das Gleiche gilt bei einer Erstbeantragung.
Eine Beschränkung hinsichtlich des Einkommens gibt es nicht.
Wie auch in den vergangenen Jahren kann der berechtigte 
Personenkreis mit den Gutscheinkarten und dem Landesfa-
milienpass verschiedene Einrichtungen in Baden-Württem-
berg (z.B. staatliche Schlösser und Gärten) sowie das 
Hallenbad in Eppelheim vergünstigt besuchen.

Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.sozialministe-
rium-bw.de – Familien mit Kindern – Leistungen für Familien 
– Landesfamilienpass.
Einen Landesfamilienpass können erhalten:
- Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kin-
dern, die mit den Kindern in häuslicher Gemeinschaft leben.
- Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben.
- Familien mit einem kindergeldberechtigten, schwerbehin-
derten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung.
- Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt 
sind, die mit ein oder zwei kindergeldberechtigten Kindern 
in häuslicher Gemeinschaft leben.
In jedem Fall ist ein aktueller Nachweis des 
Kindergeldbezugs (aktueller Kontoauszug oder Bescheid 
der Familienkasse) erforderlich. Wenn Sie Arbeitslosengeld 
2 oder Kinderzuschlag erhalten, bringen Sie bitte auch hier 
den aktuellen Bescheid mit.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Herrn Stauber, Tel. 794-121, E-Mail f.stauber@eppelheim.de
Herrn Wiedmaier, Tel. 794-120, E-Mail m.wiedmaier@eppelheim.de

Grundsteuerbescheide 2013 für alle Grund-
steuerpflichtigen
In diesem Jahr erhalten alle grundsteuerpflichtigen Steuerzahler 
einen Grundsteuerbescheid.  
Steuerpflichtige, bei denen sich in den letzten Jahren nichts geän-
dert hatte, haben zuletzt im Jahr 2006 einen Grundsteuerbescheid 
erhalten. 
Die Bescheide vom 11. Januar 2013 behalten wieder ihre Gültig-
keit bis eine Änderung bei den Eigentumsverhältnissen oder beim 
Hebesatz eintritt. 
Wer keinen Grundsteuerbescheid erhalten hat, möge sich bitte im 
Rathaus im Erdgeschoss Zimmer 4 oder 7 oder unter Tel. 794-
213/794-204 melden.
Hinweis für Verkäufer von Eigentum: bitte beachten Sie bei 
einem Eigentums wechsel, dass vom Vertragabschluss bis zu 
einem Grundsteueränderungsbescheid etwa drei Monate ver-
gehen, so dass Sie in diesem Fall noch einen Grundsteuer-
änderungsbescheid bekommen können. 
Die erste Grundsteuerrate wird am 15. Februar 2013 zur Zahlung 
fällig. Sofern Sie nicht am Lastschriftverfahren teilnehmen, notieren 
Sie sich bitte diesen Termin und sorgen Sie für eine rechtzeitige 
Überweisung durch die Bank, damit Ihnen keine unnötigen Mahn- 
und Säumnisgebühren (mind. 4,00 Euro) entstehen.

Hundesteuerjahresbescheide werden an diesem Wochen-
ende zugestellt. Wer keinen Hundesteuerbescheid erhalten 
hat, möge sich bitte im Rathaus im Erdgeschoss Zimmer 4 oder 
7 melden und seinen Hund anmelden. Sollten Sie Ihren Hund 
nach dem 10. Dezember 2012 abgemeldet haben, erhalten 
Sie aus technischen Gründen jetzt noch einen Hundesteuer-
bescheid 2013 und in Kürze einen Änderungsbescheid.
Die Hundesteuer wird am 15. Februar 2013 zur Zahlung fällig. 
Auch hier gilt: Sofern Sie nicht am Lastschriftverfahren 
teilnehmen, notieren Sie sich bitte diesen Termin und sorgen 
Sie für eine rechtzeitige Überweisung durch die Bank, damit 
Ihnen keine unnötigen Mahn- und Säumnisgebühren (mind. 
4,00 Euro) entstehen. Einfacher geht es, wenn Sie sich am 
Lastschrifteinzugsverfahren beteiligen. Dies bringt Vorteile für Sie 
und für die Verwaltung.
Die Vorteile für Sie liegen auf der Hand:
-  Sie sparen sich den Weg zu Ihrem Geldinstitut
- Sie können die Fälligkeitstermine vergessen, verpassen aber 
nicht zu zahlen
-  Säumniszuschläge oder Mahngebühren wegen verspäteter Zah-
lung können nicht entstehen.
Sie unterstützen damit die Verwaltung und helfen zu rationalisieren.
Wenn Sie am Einzugsverfahren interessiert sind, füllen Sie den 
Abschnitt „Einzugsermächtigung“ korrekt aus, unterschreiben und 
senden ihn an das Rathaus Eppelheim, Stadtkasse, Schulstr. 2, 
69214 Eppelheim oder Sie werfen ihn in den Briefkasten am Rat-
haus ein.

Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1 des Meldegesetzes

Gruppenauskünfte an Parteien und andere 
Träger von Wahlvorschlägen anlässlich der 
Bundestagswahl 2013
Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) für Baden-
Württemberg darf die Meldebehörde Parteien und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen 
zu parlamentarischen und kommunalen Vertretungskörperschaften 
in den sechs vorangehenden Monaten Auskunft aus dem 
Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und 
Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend 
ist.
Die Betroffenen können der Weitergabe oder Nutzung ihrer Daten 
widersprechen.
Der Widerspruch kann bis spätestens 01.03.2013 schriftlich oder 
mündlich - nicht telefonisch - bei der Stadtverwaltung Eppelheim 
– Einwohnermeldeamt -, Schulstr. 2, 69214 Eppelheim eingelegt 
werden. 
Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdrücklichen Widerruf 
Gültigkeit, d.h. bereits früher im Zusammenhang mit Wahlen 
eingelegte Widersprüche haben weiterhin Gültigkeit.
Für die Erklärung des Widerspruchs kann der nachstehende 
Vordruck verwendet werden.

--- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- -- 
 
 
Betr.: Widerspruch gegen die Erteilung von Gruppenauskünften  

und Adressmitteilung im Zusammenhang mit Wahlen 
 
Mit der Erteilung einer einfachen Meldeauskunft an Parteien  
bin ich nicht einverstanden. 
 
   

Name 
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 

 Vorname 

   
  69214 Eppelheim 
Straße und Hausnummer 
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 

  

 
 
Eppelheim, den    
   Unterschrift 
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Aus dem Ortsgeschehen

Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 14. Januar
Anna Haas    77 Jahre
Dienstag, 15. Januar
Gretel Glock    82 Jahre
Hatice Yüceer    73 Jahre
Sannchen Karl    70 Jahre
Vecihe Sari    70 Jahre
Mittwoch, 16. Januar
Sonja Günther    83 Jahre
Hildegard Gandyra   81 Jahre
Inge Roos    79 Jahre
Kristine Kaiser    71 Jahre
Peter Kirsch    71 Jahre
Egon Sauter    72 Jahre
Donnerstag, 17. Januar
Rosemarie Predikant   72 Jahre
Margarete Gottfried   72 Jahre
Helmut Sauer    72 Jahre
Freitag, 18. Januar
Maria Huber    80 Jahre
Sezen Bulca    74 Jahre
Samstag, 19. Januar
Luise Verheyen    74 Jahre
Brigitte Hanke    71 Jahre
Xuehua Zou    70 Jahre
Sonntag, 20. Januar
Manfred Scheidel   81 Jahre
Rainer Knirsch    81 Jahre
Horst Weber    73 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Deutsches Rotes Kreuz

Wenn Sie noch Fragen haben oder sich informieren möchten, gibt 
Ihnen die Stadtkasse gerne auch telefonisch unter der Telefon-
nummer 794 – 217 Auskunft.
Nach wie vor können Sie Steuern und Abgaben auch bei der 
Stadtkasse bar oder mit EC-Karte (und Geheimzahl) bezahlen.  
Für Rückfragen stehen wir Ihnen wie immer zu den Öffnungszeiten 
oder unter Tel. 794-213 oder 794-204 gerne zur Verfügung.

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Heinz Hoppart

der am 22. Dezember völlig unerwartet verstorben ist. 

Heinz Hoppart war viele Jahre lang als 
Außendienstmitarbeiter beim Ordnungsamt der Stadt 

beschäftigt.

Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

  Dieter Mörlein       Kai Enkler

  Bürgermeister      Personalratsvorsitzender

Für die vielen Glückwünsche zu meinem 
80. Geburtstag sage ich allen Gratulanten 
ein herzliches Dankeschön.

           Euer Hans Stephan

Das Hallenbad ist wegen des 
Internationalen Schwimmfestes 
der SG Poseidon am 

Samstag, den 12. Januar 2013 

für die Öffentlichkeit geschlossen.

 

„ Aktion Tannenbaum  2012 „
Das Deutsche Rote Kreuz - Eppelheim führte 2012 die 46. 
„Aktion Tannenbaum“ durch. Das heißt, eine Beschenkung von in 
Eppelheim lebenden Bürgern, die nicht im Wohlstand leben und 
mit jedem Cent rechnen müssen.
Für die dafür dieses Jahr erfoderlichen 5.100 Euro verwendeten 
wir Mitgliedsbeiträge und schrieben Eppelheimer Gewerbetrei-
bende und Ärzte mit der Bitte um Spenden für diese Aktion an.  
Desweiteren unterstützte der Bund der Selbständigen mit seinen 
Aktionen auf dem Weihnachtsmarkt und die Stadt Eppelheim diese 
Aufgabe.  Davon  beschafften wir hauptsächlich Lebensmittel, in 
besonderen Fällen auch Bekleidung oder Haushaltsgeräte. 
Es wurden dieses Jahr 139 Personen mit 66 Paketen,  davon 37 
Einzelpersonen und 45 Kinder, unterstützt.  
Allen Spendern möchten wir auf diesem Wege nochmals 
ganz herzlich danken.

Bei dieser Gelegenheit möchte der DRK Vorstand auch allen 
Mitgliedern und Spendern für die jahrelange Unterstützung unserer 
Arbeit herzlich danken und allen Eppelheimern ein gutes, vor allem 
gesundes neues Jahr wünschen.

VZ 40 Personal, Kultur u. Wirtschaftsförderung

Sie sind ein Eppelheimer Unternehmen und 
wollen Ihre Angebote bekannt(er) machen?
Nutzen Sie das Angebot der Stadt Eppelheim, um auf Ihr Geschäft 
aufmerksam zu machen. Wir bieten Ihnen ab Januar 2013 die 
Möglichkeit, sich in den Eppelheimer Nachrichten den Einwohnern 
und Besuchern vorzustellen. 
Pro Woche werden in den Eppelheimer Nachrichten zwei Unterneh-
men vorgestellt, dabei erhalten Sie die Möglichkeit sich kostenlos 
auf 1/2 Seite in einer Anzeige zu präsentieren. Sie selbst entschei-
den, wie Sie Ihre Anzeige gestalten möchten. 
Folgende Informationen wären dabei sehr interessant:
Was produzieren Sie bzw. welche Dienstleistung bieten Sie an? 
Bilden Sie aus? Seit wann ist Ihr Unternehmen in Eppelheim 
ansässig? 
Stellen Sie Ihre Firma kurz vor, evtl. auch mit einem Bild. Damit 
erhöhen Sie Ihren Bekanntheitsgrad bei den Eppelheimer Bürgern. 
Nutzen Sie diese einmalige Chance der kostenlosen Werbung!
Für weitere Fragen steht Ihnen Petra Welle, Tel. 794-400, oder 
e-Mail: p.welle@eppelheim.de bei der Stadt Eppelheim zur 
Verfügung.
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Weihnachtsbaum - Abholaktion 2013
Auch im Jahr 2013 wird die Jugendfeuerwehr Eppelheim die ausgedienten Weihnachtsbäume bei den Eppelheimer Bürgern, welche 
diese nicht selbst entsorgen möchten, am Samstag den 12.01.2013, zwischen 8.00 Uhr und 16.00 Uhr, abholen.
Für die Entsorgung wird eine kleiner Unkostenbeitrag in Höhe von 2,- Euro erhoben. Zur Abholung ist nachfolgend ein Coupon abgedruckt, 
der ausgefüllt und deutlich sichtbar am Christbaum anzubringen ist. Der Betrag wird am Abholtag von den Helferinnen und Helfern der 
Jugendfeuerwehr bei den entsprechenden Haushalten entgegengenommen. Bitte achten Sie darauf, dass auf dem Coupon die Adressse 
angegeben ist, und ihr Baum deutlich sichtbar vor der Haustüre steht. 

Freiwillige Feuerwehr

Name: Vorname:

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Straße: Haus-Nr.:

Stockwerk: Tel.-Nr.:
(Mehrfamilienhäuser) (für event. Rückfragen)

Bitte Coupon deutlich sichtbar am Weihnachtsbaum befestigen !!!

Christbaum-Abholaktion 2013

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1654, Tel.: 76 20 61
1 Doppelstockbett, Massivholz, incl. Lattenrost, 0,90 x 2m
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu ver-
schenken, schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. 
Dann werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. 
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Veranstaltungen der Stadt

Akademie für Ältere

Senioren

Veranstaltungen vom 11. Januar bis 20. Januar
Freitag, 11. Januar
10:00 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Ingrid Becker
Kirchheim
10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Prof. Dr. Bernd Fugger
Existiert unsere Welt im Kopf? - Vortrag mit Bildpräsentation
11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Prof. Dr. Manfred Görlach
Wieviel Englisch verträgt die deutsche Sprache? - Vortrag
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Rudolf Conzelmann
Zeitgeschichte und aktuelle Politik - Diskussionskreis
Montag, 14. Januar
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Susanne Himmelheber
Frankfurt Städel-Museum „Schwarze Romantik“ - Einführung zur 
Reise
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Pfarrer i.R. Robert Schmekal
Die deutsche Geschichte am Ende des 2. Weltkrieges - Vortrag
Dienstag, 15. Januar
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Matthias Irgang
Prager Kulturkaleidoskop - Vorbesprechung zur Reise
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner Laessing, Franz Schupp, 
Frank Tischer - Aktuelle Politik
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Hans Th. Flory
Platon - Vortrag und Gespräch
14:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Matthias Irgang
Skiwandern im Böhmerwald - Vorbesprechung zur Reise
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Wolfgang Müller
Familienforschung -
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Joachim Wich
Die Darstellung des Grotesken in der deutschen Erzählkunst zu 
Beginn der Moderne - Thomas Manns Novellen „Gefallen“ (1894) 
und „Luischen“ (1897) Vortrag mit Rezitation und Analyse
Mittwoch, 16. Januar
08:45 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Renate Bauer, Wolfram Janik
Neustadt - Deidesheim
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Prof. Dr. Manfred Görlach
Vom Wert der Freiheit - Vortrag
11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Bernhard Theis
Es lebe die Mundart
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Bewohner-Weihnachtsfeier im Haus Edel-
berg kam an
Der Höhepunkt der diesjährigen 
Adventszeit war die Bewohner-
Weihnachtsfeier im Seniorenzen-
trum Haus Edelberg in Eppelheim. 
In dem bis auf den letzten Platz 
gefüllten Hausrestaurant herrschte 
von Beginn an eine vorweihnacht-
liche Stimmung.
Hausleiter Jörg Israel eröffnete die 
Weihnachtsfeier und begrüßte die 
anwesenden Bewohner, deren 
Angehörige und die Ehrengäste: 
Sigrid Vierling, Hausärztin aus 
Eppelheim,  Monika Müller-
Jaschinsky, Apothekerin der 
Central Apotheke Eppelheim und 
Anna Pitronik von der katholische 
Kirchengemeinde, sowie alle 
ehrenamtlichen Mitarbeiter.
Für die musikalische Unterhaltung sorgte Frau Bebber und deren 
Begleitung an der Gitarre. Betreuungskraft Franca Scarpaci und 
Freunde sangen mit den Bewohnern Weihnachtslieder. Mit einer 
Soloeinlage überraschte die Haus Edelberg- Pflegefachkraft Elmar 
Schuster auf der Trompete.
Jörg Israel nutzte die Gelegenheit den ehrenamtlichen Mitarbeitern 
und den Mitarbeitern des Hauses für Ihr Engagement zu danken. 
Thomas Mandel,  Küchenleiter des Senioren-Zentrums und sein 
Team zauberten einen festlichen Weihnachtsbrunch auf die Teller, 
der von allen Anwesenden sehr gelobt wurde.
Alle anwesenden Bewohner und Gäste bedankten sich für den 
sehr gelungenen Nachmittag.

14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Oskar Harbich
Die Kelten - Eine frühe Hochkultur
Die Kelten und ihre Fürsten - Der Fürst von Hochdorf, Oskar Har-
bich, Vortrag mit Filmvorführung
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Schreiter
Impressionen aus der Provence - Diavortrag
Donnerstag, 17. Januar
08:00 Uhr Hbf-HD Informationspavillon, Dr. Susanne Himmelheber
Frankfurt Städel-Museum „Schwarze Romantik“
09:45 Uhr HSB-Pavillon HD Bismarckplatz, Klaus Ihrig, Helma Ihrig
Über die Mönchberghütte nach Dossenheim
10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Günter Krahn
Anmeldetag für PC-Kurse - Beratungs- und Informationstag für alle 
Computeranfänger
11:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Kurt Walter Weber
Estland mit Hauptstadt Tallinn (früher Reval) - Vortrag
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Iris Holzer
Einstimmung auf das Neue Jahr mit Flötenklängen - Konzert
16:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Dörthe Seauve
Heinrich von Kleist –
Freitag, 18. Januar
09:50 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Monika Stein
Mannheim
10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dieter König
Kunst und Zeitgeschichte - Dali - Die Beständigkeit der Erinnerung, 
Dieter König, Einführung und Film
11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Kai Ernstberger
Frauen im Gefängnis - Die Rolle der Frauen im Nordirischen Bür-
gerkrieg (1968-1998) - Diavortrag
13:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Rose Marie Rapp
Das sokratische Gespräch - Vortrag und Gespräch
Sonntag, 20. Januar
08:00 Uhr Hbf-HD Mc Donald, Carla Jenal-Eppinger
Winter in Saalfelden am Steinernen Meer
08:00 Uhr Hbf-HD Informationspavillon, Josefine Mömken
Winter im Leutascher Tal.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!
Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de 

Seniorenzentrum Haus Edelberg

Fr 11.01.  16.00 Picco- Paulis
   “2013: Es ist da. Ihr auch?“ 
  18.45      Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Sa 12.01. 18.00 Winterfeier- Kirchenchor
So 13.01. 10.00 Predigtreihe „Liebesgeschichten   
   der Bibel“
   Pfrin. Kraus, Oftersheim (Kanzel-  
   tausch)
  20.30 Meditation
Mo. 14.01. 18.00 Werkkreis
Di. 15.01. 10-12 Krabbelgruppe
  18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
  20.00 Männerrunde - „Loss die Bosse“ –  
   De biblische Jakob: Vum Erzgauner 
   zum Erzvadder
   Eine biblische Biographie, ausgelegt   
   und auf kurzpfälzisch erzählt 
   von Pfr. i.R. Oskar Ackermann, Brühl
Mi 16.01. 10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg   
   mit Abendmahl           Pfrin. Rolf
              15/16.45 Konfi-Unterricht 
  18.00 Frauenkreis
  18.30 Vorbereitungstreff Konfirmanden-Frei  
   zeit
  20.00 Posaunenchor
Do     17.01. 14.00 Seniorentreff
  15.00 Kindergarten-Ausschuss Sitzung
  19.30 Kirchengemeinderatssitzung
Fr 18.01.  16.00 Picco- Paulis 
  18.45     Kirchenchor
  20.15 Singkreis

Wochenspruch: Römer 8,12
Welche der Geist Gottes treibt, die sind 
Gottes Kinder.

Beginn der regionalen Predigtreihe im Evangeli-
schen Gemeindehaus Eppelheim
Am kommenden Sonntag, 13. Januar 2013, beginnt die diesjäh-
rige regionale Predigtreihe. Aus wirtschaftlichen Gründen werden 
die Gottesdienste im Januar und Februar nicht in der Pauluskirche, 
sondern im Evangelischen Gemeindehaus (neben der Pauluskir-
che) stattfinden. Als Thema haben die Pfarrerinnen und Pfarrer 
aus „Eppelheim und Umgebung“ „Liebesgeschichten der Bibel“ 
gewählt. Den Anfang macht Pfarrerin Esther Kraus aus Oftersheim 
am 13. Januar 2013 um 10.00 Uhr: „Zerreißprobe „Liebe““. Herzli-
che Einladung zu den Gottesdiensten der Predigtreihe.

Gospelkonzert der Rainbow Gospel & Soul Connec-
tion in der Pauluskirche am 20.01.2013 um 18 Uhr
Kartenvorverkauf ab sofort im Pfarramt.
(Erwachsene 10,-- Euro und ermäßigt 8,--Euro)

Kindergruppe beginnt wieder
Nach der „Winterpause“ beginnt unsere Kindergruppe wieder: 
Die „Picco-Paulis“ treffen sich jeden Freitag von 16-17.30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus, Hauptstr. 56. Zum Spielen, Basteln 
und so mancher besonderen Gruppenaktion sind Jungen und 
Mädchen im Grundschulalter eingeladen. Elena und Svenja freuen 
sich auch über neue Kinder und begrüßen am 11. Januar mit allen 
„Picco-Paulis“ das neue Jahr.

Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros und Sa 10-12 Uhr!
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche
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Kinderfreizeiten: Pfingsten und Sommer
Die Evangelischen Kirchengemeinden Eppelheim und Plankstadt 
bieten in diesem Jahr wieder zwei Kinderfreizeiten an.
In den Pfingstferien findet eine 7-tägige Freizeit für Kinder im Alter 
von 8-12 Jahren statt; sie dauert vom 23.-29.5.13, trägt den Titel 
„Der Natur auf der Spur“ und führt auf den „Marienhof“ bei Baden-
Baden. 
In den Sommerferien bieten die Kirchengemeinden ebenfalls eine 
7-tägige Freizeit für Kinder von 8-12 Jahren an. Sie findet statt vom 
25.-31.7.13 in der Schleifenberghütte im Rödental (Thüringen). 
Für beide Freizeiten gibt es Anmelde-Flyer mit weiteren Informatio-
nen in den Pfarrämtern: Ev. Pfarramt Eppelheim, Hauptstr. 56 (Tel. 
06221-760027); Ev. Pfarramt Plankstadt, Schwetzinger Str. 3 (Tel. 
06202-21565). (ro)

Gruppenfahrt zum Ev. Kirchentag nach Hamburg 
vom 1.-5. Mai 2013
Vom 1.-5. Mai 2013 findet der 34. Deutsche Evangelische Kirchen-
tag statt. Für tausende von Menschen wird dieses große Kirchen-
Event diesmal in Hamburg seine Tore öffnen. 
Die Losung des Kirchentags lautet „Soviel du brauchst“. Sie 
stammt aus dem 2. Buch Mose und lädt ein, als Christen darüber 
nachzudenken, was man selbst und was „die anderen“ wirklich 
brauchen: Eine lebenswerte Gesellschaft, eine nachhaltige Wirt-
schaft, eine offene Kultur….. und was noch? 
Konkrete Informationen zum Geschehen des Kirchentags finden 
sich im Internet unter www.kirchentag.de.
Vom Kirchenbezirk „Südliche Kurpfalz“ wird eine Gruppenfahrt 
zum Kirchentag für Jugendliche (ab 15/16 J.) und Erwachsene 
angeboten. Die Kosten belaufen sich auf 89.-Euro (ermäßigt 49.-
Euro) für Dauerkarte (inkl. öffentl. Verkehrsmittel in Hamburg sowie 
Tagungsunterlagen) sowie 21.-Euro für Unterkunft im Gemein-
schafts- oder Privatquartier (jeweils inkl. Frühstück). Hinzu kommen 
noch die Kosten für Busfahrt (60.-Euro) und Verpflegung während 
des Kirchentags.
Für weitere Infos und Rückfragen (z.B. auch bzgl. Familienkarten) 
steht Gemeindediakonin Margit Rothe in Eppelheim zur Verfügung 
(Tel. 06221-75 70 236) oder das Bezirksjugendwerk in Hocken-
heim (06205-28 32 59).
Anmeldung (mit Vorname, Zuname, Adresse, Tel.Nr., Alter, e-mail, 
Quartier-, Dauerkarten- und Buswunsch sowie ggfs. Ermäßigungs-
grund) ist in den Pfarrämtern Eppelheim und Plankstadt oder direkt 
beim Bezirksjugendbüro möglich. Anmeldeschluss ist bereits am 
Dienstag, 8. Februar 13. Vermutlich wird ein Vorbereitungstreffen 
stattfinden; Termin wird noch festgelegt. 

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 12.01. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 13.01. 11.00 Hl. Messe
Di. 15.01. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Pfaffengrund
Sa. 12.01. 18.00 Hl. Messe mit Taufe
Wieblingen
So. 13.01. 09.30 Hl. Messe mit Taufen

Treffpunkte
Mo. 14.01. 17.00 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
Di. 15.01. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 17.01. 20.00 Kirchenchor (FH)

Termine
Erstkommunion 2013 in der Seelsorgeeinheit
Herzliche Einladung zum Thematischen Elternabend am Dienstag, 
den 15.01.2013, um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Bartho-
lomäus in Wieblingen zum Thema „Die Feier der Heiligen Messe“.

Handarbeitskreis „Flinke Nadel“
Ausflug des Handarbeitskreises am Donnerstag, den 17. Januar, 
nach Wilhelmsfeld. Abfahrt: 10.40 Uhr Haltestelle Rathaus in 
Eppelheim.

„In sieben Tagen um die Welt“ – Sommerlager 2013
Im August ist es soweit: Wir fahren ins Sommerlager!
Dieses Mal geht es vom 17.08. – 23.08.2013 in den Oden-
wald, genauer gesagt nach Erbach auf den Petershof! 
Eingeladen sind alle Kinder von 9 – 14 Jahren aus den Gemein-
den Eppelheim, Pfaffengrund und Wieblingen. Euch erwartet ein 
buntes Programm mit Spiel, Spaß und Action. Das Lagerteam freut 
sich schon heute auf euch!
Persönliche Anmeldungen sind ab sofort im Pfarrbüro in Eppel-
heim möglich. Die Anmeldeformulare liegen ab Januar in unseren 
Kirchen aus.
Für das Sommerlager-Team: Judith Schmitt-Helfferich

Katholische Kirche

Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Jehovas Zeugen 
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache - Freitag: 18.45 Uhr parallel in vietnamesischer 
Sprache.        
Samstag: 17 Uhr - Sonntag: 17 Uhr. Jeden 2. Samstag im Monat 
um 14 Uhr bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache. - 
Sonntag 10 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.
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Zeugen gesucht! - Silvesterkracher sprengt 
Auspuffanlage
In der Silvesternacht wurde 
durch einen Böller die 
Auspuffanlage eines Fahrzeugs 
der Kirchlichen Sozialstation 
Eppelheim zerstört. Der 
weiße FIAT Panda mit der 
Beschriftung von Selbständig 
Wohnen Heidelberg war nahe 
der Sozialstation (Scheffelstr. 
11) auf dem großen Parkplatz 
gegenüber der Post über 
Nacht abgestellt. 
Sachbeschädigungen sind für 
eine gemeinnützige Einrichtung jedoch kein Pappenstil. Eventuelle 
Zeugenaussagen richten Sie bitte dringend an die Sozialstation 
(Telefon: 06221-763832) oder die Polizei Eppelheim. Eine Selbst-
anzeige wäre aller Ehren wert.

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund
Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 76 03 63, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Do 10.01. 20.00 Gottesdienst in Wieblingen,
   Sandwingert 103
So 13.01.   9.30 Gottesdienst in Pfaffengrund,
   Buschgewann 30
  15.30 Trauergesprächskreis, MA, Moselstr. 6
Do 17.01. 20.00 Gottesdienst in Wieblingen
Sa 18.01. 10-13 Gesprächskreis katechismus für alle
   interessierten Geschwister, HD,
   Werderstr. 7
So 20.01. 10.00 Gottesdienst durch Bezirksapostel
   Michael Ehrich in Ulm-West mit
   Bildübertragung nach HD

Kirchliche Sozialstation

Nächster Termine für Kurzberatung
Donnerstag, 10.01.2013, Evang. Fröbel-Kindergarten, Otto-
Hahn-Straße 1 a,  69214 Eppelheim, Tel.: 06221 – 76 52 70
Zwischen 9.00 und 11.00 Uhr, InteressentInnen melden sich bitte 
im Kindergarten.

Wenn Sie Hilfe oder Unterstützung in 
verschiedenen Lebenslagen brauchen, 

rufen Sie uns an

Konrad-Adenauer Ring 8, 69214 Eppelheim, Tel. 0 62 21/76 58 08

Kurzberatung in Eppelheim
Kurzberatung ist ein Angebot unserer Stelle für Eltern aus Eppel-
heim und Umgebung und bedeutet schnell und unbürokratisch 
bei Erziehungsfragen fachlichen Rat zu bekommen. Die Beratung 
dauert 1/2 Stunde und findet anonym und ohne Wartezeit statt. 
Sollte sich im Laufe der Kurzberatung herausstellen, dass ein 
größerer Bedarf besteht, wird gemeinsam entschieden, was zur 
weiteren Unterstützung sinnvoll wäre. 

Psychologische Beratungsstelle PBS

Schulen und Kinderbetreuung

„Dankbarkeit macht das Leben erst reich“
Mit diesem Zitat von Dietrich Bonhoeffer möchten wir unseren 
Jahresrückblick 2012 beginnen. Wieder einmal kann der Freun-
deskreis des DBG Eppelheim von einem ereignisreichen, vollen 
Jahr berichten in dem uns unsere Mitglieder treu unterstützten und 
wir allen Grund zur Dankbarkeit hatten. 
Erneut haben wir einen Begegnungsnachmittag zwischen 
Grundschulen und Gymnasium im Frühjahr organisiert.
Unterstützt haben wir im gleichen Zeitraum den Tag der Offenen 
Tür des DBG. 
Ein Novum gab es dieses Jahr bei der Abientlassfeier: Gleich zwei 
Abiturienten erhielten den Dietrich-Bonhoeffer-Preis: Hannah 
Lutz und Armin Bernt. Durch den Doppeljahrgang der in diesem 
Jahr die Abiturprüfungen bestanden hat und das große Engage-
ment der beiden Schüler fiel uns die Entscheidung leicht, in diesem 
Jahr, zwei engagierte junge Menschen auszuzeichnen. 
Mit einer Sektbar waren wir wieder bei dem traditionellen 
Eichenfest vertreten.
Im September begrüßten wir die neuen Fünftklässler und grillten 
bei herrlichem Altweibersommerwetter mit den „neuen“ Eltern und 
Schülern. 
Ja und schließlich gab es auch noch etwas zu feiern: Vor 30 
Jahren wurde der Freundeskreis des Dietrich-Bonhoeffer-Gymna-
siums gegründet. Zusammen mit der offiziellen Einweihung des 
neuen Flügels, der zu einem großen Teil durch eine Spende des 
Freundeskreises finanziert wurde, würdigten wir dieses Jubiläum 
im vergangenen November. 
Unterstützt haben wir in diesem Jahr aber nicht nur die Musik 
an unserer Schule auch eine Kamera konnte beispielsweise mit 
den Mitteln des Freundeskreises für unsere Foto-AG angeschafft 
werden.
An der Spitze des Vorstandes wechselten in diesem Jahr Vorsit-
zender und stellvertretender Vorsitzender ihre Ämter. So ist seit der 
letzten Jahreshauptversammlung Michael Dobberstein erster 
Vorsitzender des Vereins. Er durfte in diesem Jahr 50 neue Mit-
glieder begrüßen.
Dankbar für die reiche finanzielle und tatkräftige Unterstüt-
zung aller Freunde und Mitglieder des Vereins wünschen 
wir allen Schülerinnen und Schülern, allen Lehrerinnen und 
Lehrern, allen Eltern und Förderern einen guten Start in das 
Neue Jahr 2013!

Freundeskreis Dietr.-Bohnhoeffer-Gymnasium

Friedrich-Ebert-Schule

Backstage bei der Glotze –

FRITZ-Schülerredaktion besuchte das Rhein-
Neckar-Fernsehen
Festes Highlight des Themenkurses „FRITZ-Schülerredaktion“ ist 
immer ein Lerngang zur Zeitung oder zum Fernsehen. Diesmal 
ging es zum Rhein-Neckar-Fernsehen nach Mannheim. Der Weg 
zum RNF nach Mannheim in die Dudenstraße war relativ weit für 
uns, wir fuhren mit der S-Bahn und der OEG und liefen dann noch 
zu Fuß zum RNF-Studio.
Im Studio angekommen, begrüßte uns Thea Seifert, die an diesem 
Tag unsere sehr nette und kompetente RNF-Gastgeberin war. 
Im Vorraum erklärte sie uns zuerst die RNF-Räume und welche 
Aufgaben die einzelnen Menschen bei RNF haben und verdeutlichte 
uns, wie groß das Studiogelände ist. Anschließend durften wir den 
Regieraum betreten, was kaum eine Besuchergruppe darf. Es 
war ein kleiner Raum mit viel Technik drin! Dort erlebten wir die 
Probe der Band für die anschließende Live-Sendung. Wir hörten 
den Regisseur, wie er den Kameraleuten und dem Lichttechniker 
Anweisungen gab.
Anschließend ging es in das kleine Nachrichtenstudio, wo die 
RNF-Expertin uns das Green-Box-Prinzip erklärte: „Die Bilder zu 
den Nachrichten werden von der Regie per Computer eingespielt. 
Der Nachrichtensprecher, der keine grüne Kleidung anhaben darf, 
sieht diese nur auf dem Bildschirm. Er steuert mit dem Fuß die 
Geschwindigkeit des Teleprompters“, so Frau Seifert.
Danach gingen wir in das Studio A, das so groß wie ungefähr 
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sechs Klassenzimmer ist. Hier werden viele RNF-Sendungen 
aufgezeichnet, zum Beispiel „Zur Sache“, „Sport Report“, 
„Abgeordnet nach“ oder der „Telekoch“. Wir konnten die Kulissen 
und die schwarzen, beweglichen Wände besichtigen und 
wunderten uns über die Schalldämmung (Herr Böhmann schrie 
laut, um sie zu testen) und die mehr als 120 Scheinwerfer, die an 
der Decke hingen. „Dieses Studio ist klimatisiert. 
Wenn eine Sendung aufgezeichnet wird, wird es von den vielen 
Scheinwerfern sehr heiß“, so Frau Seifert. Dann schauten wir noch 
kurz bei der Maske vorbei, hier wurde gerade die Band geschminkt.
Jetzt wurde es schon Zeit für die Live-Sendung „RNF life“, dem 
bekannten Nachrichtenmagazin der Metropolregion. Ungefähr 
300.000 Zuschauer sehen täglich dieses Magazin. Kurz vor 
Sendebeginn hatten wir noch eine Klatsch-Probe, damit es in der 
Sendung gut klappt. Dann ging es los: Moderator Markus Hoffmann 
begrüßte die Zuschauer daheim und auch uns im Publikum und 
sagte, dass die FRITZ-Schülerredaktion heute im RNF zu Gast ist. 
Wir waren auch mehrfach im Fernsehen zu sehen. In der Sendung 
waren Berichte über einen Eis-Bildhauer und sehr viel Werbung. 
Am Schluss trat dann Sängerin Jasmin Perret mit ihrer Band auf. 
Nach dem Abspann trafen wir dann noch Markus Hoffmann zum 
Fototermin in der „RNF-life“-Kulisse. Das war sehr aufregend.
Nachdem wir wieder in Eppelheim waren, stellten wir alle zuhause 
sofort die Glotze an und schauten die Wiederholung „unserer“ 
Sendung. Es war ein sehr interessanter und spannender Ausflug in 
die Welt des Fernsehens.

Wir schmücken den Weihnachtsbaum bei der 
H &G Volksbank in Eppelheim
Am Dienstag, 27.11.12 haben sich einige Kinder aus der evang. 
Kita „Sonnenblume“ auf den Weg zur H&G Volksbank in Eppelheim 
gemacht, um dort den Tannenbaum zu schmücken.
Wir hatten unsere Basteleien dabei, die die Kinder in den vergan-
genen Wochen so fleißig gestaltet hatten.
In der Bank wurden wir schon erwartet. Die Kinder haben auch 
gleich begonnen den Tannenbaum fleißig zu schmücken mit 
glitzernden Sternen, Kerzen und kleinen Christbaumkugeln.
Als Geschenk haben die Kinder eine Tasche mit einem kuschligen 
Bären bekommen und kleine Leckereien und eine Spende für den 
Kindergarten.
Auf diesem Weg möchten wir uns auch nochmals bei der H&G 
Volksbank bedanken.
Es war ein schöner Vormittag für unsere Kinder.

Ev. Kindertagesstätte Sonnenblume

Das diesjährige St. Martinsfest der Kindertagesstätte Friedrich 
Fröbel am 11.11.2012 wurde begleitet von dem Bilderbuch "Juli 
tut Gutes", in dem der Gedanke des Teilens durch einen durchge-
führten Spendenflohmarkt an St. Martin vermittelt wurde. Juli war 
zunächst nicht davon begeistert, etwas von seine Spielsachen für 
den Flohmarkt abzugeben, damit der Erlös an bedürftige Kinder 
geht. Als er  jedoch von seinem Geld Walkie-Talkies und sogar sein 
gespendetes Spielzeug kaufen konnte, war  er sehr begeistert. 
Angelehnt  an diese Idee fand auch in der Friedrich Fröbel - Kinder-
tagesstätte am St. Martinsfest, neben vielen anderen Angeboten 
ein Flohmarkt statt. Die Kinder brachten viele Sachen von zu Hause 
mit und es wurde gut verkauft.
Im Erzieherinnenteam wurde dann beschlossen, dass die Spende 
an die Kinder im Frauenhaus Heidelberg gehen soll. Nach einer 
gemeinsamen Absprache war es am Mittwoch, den 19.12. soweit 
und es fand die Übergabe einer Sachspende in der Kindertages-
stätte Friedrich Fröbel statt.
Wir bedanken uns nochmals recht herzlich bei allen, die gespendet 
haben und wünschen den Kindern im Frauenhaus viel Spaß beim 
Spielen. 

Ev. Kindertagesstätte

Eine „Schildkröten-Weihnacht“ im Kindergarten
Mit Freude und staunenden Augen erlebten die Kinder des Kinder-
gartens „Friedrich Fröbel“ am 13.November 2012 das interaktive 
Stück „die Schildkröten-Weihnacht“ des Puppentheaters Plapper-
maul Heidelberg.
Das Stück zeichnet sich dadurch aus, dass die Maus Mimi, der 
Hahn Frederick und der Rabe Jackob für die Schildkrötendame 
Kleo das Weihnachtsfest vorverlegen, da ihre Freundin das Fest 
jedes Jahr aufgrund ihres Winterschlafs verpasst. Was die drei 
äußerst schade finden und um jeden Preis ändern müssen!
Mit traditionellen Weihnachtsliedern und witzigen Fragen wurden 
die Kinder selbst ein Teil des Stücks. Dieses außerordentliche 
Erlebnis verdanken die Kinder dem Elternbeirat des Kindergartens, 
der auf dem Markt von Eppelheim selbstgebastelt und selbstge-
backenes verkauft hat, um so den Großteil der Kosten zu finanzie-
ren. Das Kindergarten-Team und die Kinder danken ganz herzlich 
für diesen Einsatz!
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"Frohe Botschaft" für die Kommunen:
Reinemund berichtet zu Kommunalfinanzen
Mit einer Liberalen Runde zum Thema "Kommunale Finanzen" 
beschlossen die Eppelheimer Liberalen ihr politisches Jahr. Der 
FDP-Ortsvorsitzende Dr. Peter Schib begrüßte dazu Dr. Birgit 
Reinemund als sachkundige Expertin. Die liberale Bundestags-
abgeordnete aus Mannheim ist zugleich auch Vorsitzende des 
Finanzausschusses des Bundestages, kommunalpolitische Spre-
cherin der FDP-Bundestagsfraktion und Stadträtin in Mannheim. 
Reinemund kam mit einer frohen Botschaft nach Eppelheim. "Die 
gute wirtschaftliche Entwicklung füllt auch die Stadtsäckel der 
Kommunen", sagte Reinemund und zitierte eine Schätzung des 
Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbände. Diese 
erwarten für das Jahr 2012 einen Überschuss in den kommuna-
len Kassen von 2,5 Mrd. Euro nach einem Minus von 2,9 Mrd. 
Euro im Vorjahr. "Die Wirtschaft wächst, die Arbeitslosigkeit ist auf 
dem niedrigsten Niveau seit über 20 Jahren. Dadurch steigen die 

Lebkuchenbäcker in der Villa Kunterbunt
Am Donnerstag 29.11.2012 trafen sich die „Midi-Kinder“ der Pira-
tengruppe mit 3 Mamas nachmittags im Kindergarten. 
Hier wartete 
ein großes 
Lebkuchen-
haus mit 
Türen und 
F e n s t e r n 
darauf, von 
den Kin-
dern verziert 
zu werden: 
Gummibär-
chen, Smar-
ties und 
vieles mehr 
wurde mit 
Zuckerguss 
bestrichen und mit viel Geduld und Liebe zum Detail angeklebt. 
Das Naschen durfte natürlich auch nicht fehlen…

Kath. Kindergarten St. Elisabeth

Kinder machen Weihnachtstanne zum Blickfang
St. Elisabeth-Kindergarten schmückte Weihnachtsbaum der Hei-
delberger Volksbank
Schön geschmückte Weihnachtsbäume haben in der Zweigstelle 
Eppelheim der Heidelberger Volksbank Tradition. Das Volksbank-
Team holt sich dazu jedes Jahr Hilfe ins Haus und überlässt das 
Schmücken  den Kindern der Eppelheimer Kindergärten. In diesem 
Jahr war der katholische Kindergarten St. Elisabeth an der Reihe. 
Die Vorschulkinder der vier Gruppen und ihre Erzieherinnen waren 
im Vorfeld fleißig gewesen, hatten lustige Nikoläuse, leuchtende 
Sterne und verzierte Lebkuchen aus farbigem Tonpapier gebastelt 
und aus Gold- und Silberfolie Girlanden hergestellt. Mit ihrem tollen 
Baumschmuck machten sie sich, begleitet von den Erzieherinnen 
Burcu Sahin, Maria Koumpouropoulou und Yvonne Steinwald, auf 
den Weg zur Zweigstelle in der Hauptstraße. Dort wurden sie von 
Jens Dohme und Lena Hotz erwartet. Gleich machten sich die 
Kinder ans Werk und zierten die Tanne mit dem selbstgebastelten 
Schmuck. Die Kinder hatten sichtliche Freude und ernteten von 
den Zweigstellenmitarbeitern viel Lob für ihren Einsatz. Jedes Kind 
bekam für seinen Bastelfleiß eine kleine Volksbanktasche randvoll 
mit Präsenten geschenkt. Der St. Elisabeth-Kindergarten erhielt 
von der Zweigstelle als Dankeschön eine 100 Euro Spende.  

von links: Die Erzieherinnen Burcu Sahin, Maria Koumpouropoulou 
und rechts außen Yvonne Steinwald vom Kindergarten St. Elisa-
beth und Jens Dohme, Kundenberater der Heidelberger Volksbank 

Kommunaler Kindergarten

Das fertige Lebkuchenhaus bekam einen Ehrenplatz in der Piraten-
gruppe und wurde am nächsten Tag von allen Kindern und Eltern 
bewundert.
Zum Abschluss gab es noch eine besondere Überraschung für die 
Midis: Jeder bekam ein Lebkuchenherz geschenkt, das er noch 
verzieren und als Andenken an den schönen Nachmittag mit nach 
Hause nehmen konnte. An dieser Stelle ganz herzlichen Dank an 
die 3 Mamas für die tolle Idee und ihren Einsatz!

Natur und Umwelt

Die Landesregierung informiert über die 
Bürger- und Öffentlichkeitsbeteiligung beim 
integrierten Energie- und Klimaschutzkonzept
Bürgerbeteiligung groß geschrieben – machen Sie mit bei 
der Entwicklung eines integrierten Energie- und Klima-
schutzkonzept für das Land!
Internet: www.baden-wuerttemberg.de 
Die Landesregierung will beim  Klimaschutz Vorbild sein. Deshalb 
sollen die wesentlichen Klimaschutzziele in einem eigenständigen 
Gesetz verankert werden. Aufbauend auf den geplanten gesetz-
lichen Vorgaben wurde parallel der Entwurf eines integrierten 
Energie- und Klimaschutzkonzeptes als zentrales Umsetzungsin-
strument ausgearbeitet.
Da die Maßnahmen zur Erreichung der Klimaschutzziele auch alle 
Bürgerinnen und Bürger in ihrem Alltag – bei der energieeffizienten 
Wärmebereitstellung und Nutzung von elektrischen Haushaltsge-
räten bis hin zum Mobilitätsverhalten - betreffen, können inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger in einem neuartigen Verfahren 
im Internet bis 1. Februar 2013 die vorgesehenen Maßnahmen 
bewerten sowie eigene Ideen und Vorschläge einbringen: (www.
baden-wuerttemberg.de).
Das Umweltministerium wird außerdem in den vier Regierungs-
bezirken des Landes runde Tische durchführen, an denen jeweils 
etwa 25 zufällig ausgewählte Bürgerinnen und Bürger teilnehmen 
können. Die Auswahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfolgt 
nach dem Zufallsprinzip über eine eigens damit beauftragte Agen-
tur. Zusätzlich können sich alle Bürgerinnen und Bürger im Internet 
auch für die Teilnahme an einem weiteren Bürgertisch bewerben.
Die Beteiligung an der Entwicklung des integrierten Energie- und 
Klimaschutzkonzeptes und die Bewerbung für den zusätzlichen 
Bürgertisch ist selbstverständlich auch schriftlich möglich. Bitte 
richten Sie Ihr Schreiben an:
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft
-Stichwort BEKO- Kernerplatz 9
70182 Stuttgart
Mail: poststelle@um.bwl.de

Parteien

FDP    www.fdp-eppelheim.de
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Der Ortsverband lädt alle Interessierte, Freundinnen und Freunde 
der FDP zur Liberalen Runde ein. Dort wird unser langjähri-
ger und verdienter Stadtrat Peter Bopp für seine 40jährige FDP 
Mitgliedschaft vom Kreisvorsitzenden Michael Gelb geehrt-
Wann: 16.01.2013, 18.30 Uhr
Wo: Gaststätte „Sweetpepper“ im Eppelheimer Tennisklub, Peter-
Böhm-Straße 50, 69214  Eppelheim

Steuereinnahmen und davon profitieren auch und gerade die Kom-
munen. Hinzu kommen die von der christlich-liberalen Koalition 
beschlossenen Entlastungen für die Städte und Gemeinden. Dass 
der Bund den Kommunen komplett die  Kosten für die Grundsiche-
rung im Alter und bei Erwerbsminderung abnimmt, ist die größte 
Entlastung der Kommunen in der Geschichte der Bundesrepublik", 
führte Reinemund aus. "Für eine Stadt wie Mannheim bedeutet 
das weitere Entlastungen von rund 20 Millionen Euro jährlich und 
auch Eppelheim kommt in den Genuss dieser Kostenübernahme, 
da der Kreis von diesen Sozialkosten entlastet wird." 
"Ebenso hat der Bund nochmalig Mittel zum Ausbau der Kinder-
betreuung bereit gestellt, insgesamt zusätzliche 580,5 Millionen 
Euro". Allerdings äußerte Reinemund ihr Missfallen darüber, dass 
die Bundesmittel für den Krippenausbau von den Ländern zum Teil 
nur schleppend abgerufen werden. Zudem entlasten Union und 
FDP die Kommunen durch das Bildungs- und Teilhabepaket, da 
die darin enthalten Leistungen bisher freiwillig von vielen Gemein-
den geleistet wurden. 
Die Bundestagsabgeordnete führte auch aus, dass die Kommunen 
enorm davon profitieren, dass die FDP die Einführung von Euro-
bonds verhindert habe, und damit die gemeinschaftliche Haftung 
für die europäische Staatsverschuldung. "Diese würde zu einer Ver-
doppelung des Zinsniveaus in Deutschland führen und damit auch 
viel Stadtkassen hart treffen", führt die Finanzexpertin aus. Eine 
Idee aus Mannheim im Kampf gegen die ausufernde Verschuldung 
unterbreitete Reinemund dem liberalen Stadtratskollegen Peter 
Bopp aus Eppelheim am Ende der Versammlung. "Mannheim hat 
bereits seit einigen Jahren ein kommunales Verschuldungsverbot 
in der Hauptsatzung der Gemeinde verankert. Vielleicht auch eine 
Idee für andere Städte?" 

E-1 krönt Spieljahr 2012 mit Turniersieg
Am 30.12. nahm die E-1 am Winterhallenmaster in Kirchheim teil. 
Im Sportzentrum Süd traten 12 Mannschaften an, um den Tur-
niersieg zu erringen. Unsere Jungs qualifizierten sich mit einem 
2-0 Erfolg über den FC Sandhausen (Tore durch Simon, Lennart), 
einem 5-1 Sieg über SVK Baiertheim ( Torschützen 3x Leon, Oliver 
A. und Lennart) und einer 1-3 Niederlage gegen SC Pfingstberg-
Hochstätt ( Treffer Lennart) für die Zwischenrunde. Dort trafen sie 
zunächst auf FV Fortuna Heddesheim. In einem tollen Spiel sieg-
ten unsere Jungs mit 3-1. Torschützen waren Simon, Lennart und 
Leon. 

ASV/DJK Fußball  

Vereine und Verbände

Danach trafen wir auf die TSG 1862/09 Weinheim. Auch hier zeig-
ten die Jungs dem Gegner die Grenzen auf und feierten einen 3-1 
Erfolg durch Tore von Simon, Leon und Phil. Dadurch war das 
Halbfinale erreicht. Nun wollte uns der Gastgeber stürzen. Leon 
konnte die Jungs zunächst in Führung schießen, die Kirchheim 
aber egalisierte.  In einem packenden Duell entschied unser jüng-
ster Spieler Nic mit seinem Tor die Partie und die Jungs siegten 
mit 2-1. Somit standen wir im Finale und trafen auf den VfB Rau-
enberg. Durch Treffer von Simon und Lennart gewannen die Jungs 
das Finale mit 2-0, sicherten sich als beste Mannschaft des Tur-
niers verdient den Turniersieg und erhielten als Preis einen großen 
Pokal! Es war die Krönung eines überragenden Spieljahres! Jungs, 
das war Spitze!!
Kader: Oliver Schlik (TW), Oliver Auer (1), Maurice Hagemei-
ster, Nic Uebele (1), Lennart Reif (5), Simon Treiber (4), Leon 
Schlotthauer (6), Phil Gliatis (1).

E 2 - Junioren belegten beim 4. Winterhallen-
turnier der SG HD-Kirchheim Platz 4
Beim letzten Hallenturnier am 29.12.2012 konnten unsere E 2 - 
Junioren mit spannenden und teilweise dramatischen Spielen 
gegen namhafte Mannschaften aus den Regionen von Heidelberg 
und Mannheim aufwarten. Dabei zogen sie bis in die Finalrunde ein 
und konnten mit dem 4. Platz die Heimreise antreten.
Im ersten Spiel der Vorrunde erspielte sich das Team gegen den 
FC Sandhausen einen 3:1 Sieg. Die Tore erzielten dabei Ebou zum 
1:0. Nach dem Ausgleichstreffer von Sandhausen konnte Finn zum 
2:1 und 3:1 erhöhen.
Im zweiten Spiel trafen unsere Jungen auf die sehr starke Truppe 
des SC Pfingstberg-Hochstätt. Diese Partie wurde förmlich herge-
schenkt, denn die Stürmer der Mannheimer-Vorstädter brauchten 
nur auf die Fehler unserer Spieler warten und den Ball einschieben. 
Finn konnte zwar zwischenzeitlich auf 1:3 und 2:5 verkürzen, aber 
am Ende war das Spiel mit 2:6 verloren.
Die dritte Partie gegen den SV Rohrhof stand fast ganz im Zeichen 
von Ebou. Viermal nahm Ebou Maß und der 4:0 Erfolg stand fest 
und damit war auch die Zwischenrunde erreicht.
Als erster Gegner musste man gegen den SV Unterflockenbach 
antreten. Hier dominierten unsere Jungen zwar diese Partie, konn-
ten jedoch die vielen guten Möglichkeiten nicht nutzen und mus-
sten kurz vor Schluss einen Gegentreffer zum 0:1 hinnehmen.
Für die weitere Begegnung war nunmehr ein Sieg erforderlich und 
der Gegner hieß SG HD-Kirchheim. Kirchheim begann sehr stark 
und ging sofort mit 1:0 in Führung, die sie sogar auf 2:0 ausbauen 
konnten. Jetzt wurde diese Partie aber richtig packend, denn 
Ebou verkürzte mit sattem Schuss auf 1:2 und Finn schoss gleich 
danach zum umjubelten 2:2 Ausgleich.
Eine schöne Vorlage kam zu Georgios und sein Kopfball brachte 
die 3:2 Führung. Timo erhöhte mit Linksschuss auf 4:2 und Finn 
stellte mit zwei weiteren Treffern zum 5:2 und 6:2 den Endstand 
sicher.
Im Halbfinale traf man erneut auf den SC Pfingstberg-Hochstätt 
und konnte einige Zeit gut mithalten. Zumal man mit Finns Treffer 
zum 1:1 nochmal Mut schöpfen konnte. Dennoch setzte sich die 
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F1 Junioren zu Gast beim Nußlocher Hallen-
turnier
Zum Start des neuen Jahres am 4. Januar, waren die F1 Juni-
oren zu Gast beim Hallenturnier in Nußloch. Mit am Start 6 weitere 
Mannschaften aus der Region. Bei dem Turnier durfte jeder gegen 
jeden spielen, aber ohne Endplatzierung.
Im Auftaktspiel traf man auf den FC Frauenweiler. Die ASV/DJK 
Jungs dominierten das Spiel und zeigten von Anfang an wer Herr 
auf dem Platz war. Nach Toren von Felix (2), Tim, Max und Luis 
wurde der FC Frauenweiler mit 5:0 geschlagen.
Im zweiten Spiel gegen die zweite Mannschaft des Gastgebers aus 
Nußloch, setzten die Eppler Kicker noch einen drauf und schickten 
den Gegner chancenlos mit 7:1 vom Platz.
Die Tore schossen Luis, Marrus (2), Max, Tim (2) und Felix. 
Im dritten Spiel musste die Truppe gegen die spielstarke erste 
Mannschaft des FV Nußloch spielen. Auch hier waren die 

etwas robustere Spielart der Mannheimer durch und mit zwei wei-
teren Treffern zum 1:3 waren unsere Jungen nur noch um Platz 3 
und 4 spielberechtigt.
Im „kleinen Finale“ war der SV Unterflockenbach unser Gegner. 
Zwar rollte der Ball überwiegend auf das Gehäuse der „Bergsträß-
ler“ aber das 1:0 durch Georgios hatte nicht allzu lange Bestand. 
Nach dem 1:1 und der 2:1 Führung durch Unterflockenbach konnte 
Finn kurz vor den Schlusspfiff zum 2:2 ausgleichen. So mußte ein 
9-Meterschießen die Entscheidung bringen. Hier war Unterflocken-
bach etwas glücklicher und konnten einen Treffer mehr erzielen.
Es spielten: Ceesay Amadou (TW), Maxim Wagner, Georgios Skor-
dis (1), Timo Rothmund (2), Ceesay Ebou (8), Steiner Luis und Finn 
Münster (7)

Schöne Bescherung für die E 3 - Junioren
Am letzten Spieltag des Jahres 2012 am Samstag, 22.12. im 
Sportzentrum Handschuhsheim waren unsere E 3 -
Junioren in Tor- und Spiellaune und erzielten dabei folgende 
Ergebnisse:
gegen FC Mühlhausen (2)         1  :  1
gegen SG HD-Kirchheim (2)     2  :  1
gegen FC Astoria Walldorf (2)  5  :  1
gegen TSV Wieblingen (3)        3  :  2
Gegen den Nachwuchs des 1. FC Mühlhausen zeigten unsere 
Jungen zwar große Zielstrebigkeit, aber die vielen guten Möglich-
keiten nach der frühen Führung durch Phil zum 1:0 blieben ohne 
weiteren zählbaren Erfolg. Knifflig wurde es schließlich noch als 
man nach einem Abwehrpatzer das 1:1 einstecken mußte und am 
Ende den ausgelassenen Chancen doch nachtrauerte.
Die SG HD-Kirchheim war in der zweiten Begegnung der erwartete 
starke Gegner und stellte sich als spielerisch gute Mannschaft dar. 
Bemerkenswert war jedoch, dass unser Team der SG HD-Kirch-
heim keine Möglichkeiten ließ, gefährlich vor unserem Gehäuse 
aufzutauchen. Mark bewies seinen Torriecher und brachte seine 
Farben nach einem Querpass mit 1:0 in Führung, die Simon kurz 
entschlossen nach einem weiteren Angriff auf 2:0 erhöhen konnte. 
Kurz vor dem Schlusspfiff konnten die Kirchheimer zwar auf 1:2 
verkürzen, aber mehr als Ergebniskosmetik blieb nicht übrig.
Im dritten Spiel legte der FC Astoria Walldorf mächtig los und 
überraschte unsere Defensive gleich zu Anfang und es stand 0:1.
Dieser stürmische Auftakt hielt nicht allzu lange an, denn Mark voll-
endete nach einer schönen Kombination mit Phil zum 1:1 Aus-
gleich. Georgios erzielte den 2:1 Führungstreffer als er einen Slalom 
durch die Walldorfer Mannschaft startete und erfolgreich abschlie-
ßen konnte. Bei dem herrlichen Kopfballtreffer zum 3:1 ließ erneut 
Georgios dem Torhüter aus Walldorf keine Chance. Phil erzielte 
mit einem strammen Schuss das 4:1 und Oliver nahm einmal mehr 
Maß und sein Kopfball zappelte zum 5:1 Endstand im Netz.
Das letzte Spiel an diesem Tag wurde zum „Mark-Festival“. Nach 
einem 0:1 Rückstand gegen den TSV Wieblingen konnte er mit 
einem gefühlvollen Heber den 1:1 Ausgleich erzielen. Mit einem 
weiteren famosen Heber über den Torhüter der Wieblinger erhöhte 
Mark auf 2:1. Wieblingen setzte nochmal nach und konnte sogar 
auf 2:2 ausgleichen, ehe Mark fast den Ball fast von der Mittelli-
nie in den Winkel zirkelte und den vielumjubelten 3:2 Sieg sichern 
konnte.
Es spielten: Max Seifert (TW), Lukas Knobloch, Simon Söhner (1), 
Finn Bender, Oliver Schlik (1), Maxim Wagner, Timpe Adran, Phil 
Gliatis (2), Georgios Skordis (2) und Mark Kuhlmay (5)

Eppelheimer die bessere Mannschaft, konnten aber an die Torflut 
der ersten beiden Spielen, trotz bester Chancen, nicht mehr 
anschließen. Nach Toren von Felix und Marrus wurde auch dieses 
Spiel mit 2:0 gewonnen.
Dass die Weihnachtszeit ohne Training, aber mit viel Süßigkeiten 
und langes Aufbleiben nicht die Kraft steigert, zeigte sich in den 
restlichen 3 Spielen. Oder vielleicht hatten sich die Jungs auch in 
den Spielen davor ausgepowert. Gegen Sandhausen fehlten auf 
einmal Konzentration, Laufbereitschaft und Angriffslust. Trotzdem 
wurde nach einem Tor von Luis, lange ein 1:1 Unentschieden 
gehalten, aber wenige Sekunden vor Spielende konnte der 1:2 
Siegtreffer für Sandhausen nicht verhindert werden. 
Gegen den SV Eberbach schien die Kraft und Konzentration dann 
völlig am Ende. Was sich im Spiel gegen Sandhausen abzeich-
nete wurde fortgeführt. Die Jungs spielten mit, konnten aber dem 
Gegner nicht richtig gefährlich werden. Der Akku war leer. Am 
Ende stand eine 0:2 Niederlage.
Im letzten Spiel gegen Wiesloch sah es lange Zeit noch düsterer 
und nach einem anbahnenden Desaster aus. Mit 0:3 lag das Eppler 
Team bis zur ersten Spielhälfte zurück. Dass in der Mannschaft 
aber eine tolle Moral und Kämpferlust steckt, zeigte sich dann in 
der zweiten Hälfte. Nach einem Tor von Luis bekamen die Jungs 
ihre zweite Luft. Max setzte gleich ein weiteres Tor nach und neue 
Hoffnung glühte auf. Das 3:3 durch Luis lockte dann die restlichen 
Reserven aus den Buben. Die Mannschaft spielte druckvoll weiter, 
kämpfte um jeden Ball und wollte den Sieg. Gute Chancen wurden 
noch herausgespielt, aber am Ende blieb es beim Unentschieden. 
Am Ende ein Turnier mit vielen Höhen und Tiefen, aber auch mit 
der Erkenntnis das man niemals aufgeben darf. 
Spielerkader: Max Bittler, Frederik Hagemeister, Luis Kietz-
mann, Lukas Kümmerling, Tim Pfauser, Ratin Sazedul, Felix 
Schell, Nils Treiber und Marrus Westrich
Ergebnisse:
ASV/DJK Eppelheim : FC Frauenweiler 5:0
ASV/DJK Eppelheim : FV Nußloch 2  1:7
ASV/DJK Eppelheim : FV Nußloch 1  2:0
ASV/DJK Eppelheim : SV Sandhausen 1:2
ASV/DJK Eppelheim : SV Eberbach  0:2
ASV/DJK Eppelheim : VFB Wiesloch  3:3

F2- Junioren bei Hallenturnier in Nußloch mit 
super Jahresauftakt
Direkt zum Jahresstart am 3. Januar, ging es für die F2- Junioren 
mit einem super Jahresauftakt sofort los. Beim Hallenturnier traf 
man auf vier Mannschaften, darunter angereiste Mannschaften aus 
der Pfalz und aus Schwaben.
Im ersten Spiel wurde gegen Heilbronn gespielt. Die Schwaben 
gingen direkt in der 3. Minute in Führung, die erst durch Luis in 
der 8. Minute durch einen sehenswerten Weitschuss ins obere 
rechte Eck ausgeglichen werden konnte. Danach erhöhten Frede-
ric und Maurice auf 3:1. Dass eine zwei Tore Führung nicht immer 
ein sicheres Polster sein muss, erfuhren unserer Jungs direkt eine 
Minute später, nur noch 3:2. Doch Matchwinner Frederic, mit 
seinem zweiten Tor und einem satten Schuss aus halb linker Posi-
tion, machte kurz vor Ende alles klar.
Im zweiten Spiel hieß der Gegner Neuhofen, aus der Pfalz. Das 
Spiel war lange Zeit ausgeglichen. Sean’s Glanzparade in der 5. 
Minute hielt die Eppelheimer im Spiel. Luis schoss kurz danach 
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Sturzprophylaxe. Natürlich gibt es auch entsprechende Breiten-
sportangebote wie Fußball, Leichtathletik und Turnen. „Wir freuen 
uns sehr über die Spende und die gute, verlässliche Zusammenar-
beit mit der Sparkasse Heidelberg“, so Schuhmacher.

knapp über das gegnerische Tor, Maurice klärte in der 7. Minute 
in höchster Not vor dem eigenen Tor. In der 9. Minute erzielte 
Lukas das einzige Tor der insgesamt ausgeglichenen Partie. Luis 
mit einem Weitschuss, den der gegnerischen Torwart glänzend 
parierte und Matthias mit einer Direktannahme und einem Schuss 
knapp über die Latte, hätten das Ergebnis kurz vor Ende noch 
verbessern können. Im vorletzten Spiel ging es gegen die Mann-
schaft des Ausrichters Nußloch. Die Jungs der Heimmannschaft 
waren zu Anfangs hochmotiviert und verlangten unseren Jungs 
gute Abwehrarbeit ab. Sean hielt souverän sämtliche Schüsse der 
Nußlocher, die von dem Heimpublikum auf den Rängen angefeuert 
wurden. Erst ab der 5. Minute bekamen die Eppelheimer das Spiel 
in den Griff. Matthias Riesenchance nach Zuspiel von Luis ging 
noch am Tor vorbei. In der 7. Minute war es dann soweit, Luis 
zog ab und der Ball schlug im gegnerischen Tor ein. Der Bann 
war gebrochen. Pascal hatte mit seinem Schuss noch Pech, Glück 
hatte Maurice in der 9. Minute mit dem 2:0. Wiederum Luis erhöhte 
auf 3:0. Maurice gelang sein zweiter Treffer in diesem Spiel zum 
4:0, nach starkem Einsatz von Matthias auf der linken Seite. Beim 
5:0 konnte Matthias eine super Vorlage von Luis, diesmal direkt 
verwerten und schob aus zwei Metern Entfernung gekonnt ein. 
Lukas satter Schuss bedeutete das 6:0 und den Endstand.
Das letzte Spiel bestritten die Jungs gegen die bisher noch sieg-
lose Mannschaft aus Sandhausen. Den Torreigen eröffnete Frede-
ric, der ansonsten mehr für die Abwehrarbeit zuständig war. Luis 
mit einem Schuss aus halblinks und Lukas mit einem Abstauber 
erhöhten schnell auf 3:0. Die Sandhäuser hatten dem schnellen 
Flügelspiel der Eppelheimer jetzt nichts mehr entgegen zu setzen. 
Kurz danach konnte sich auch Pascal, der die ganzen Spiele ruhig 
und abgeklärt spielte das erste Mal in die Torschützenliste ein-
tragen. Maurice und Frederic erhöhten auf 6:0. Die letzten Tref-
fer kurz vor Ende erzielten Lukas und Luis. Ein ungefährdeter und 
dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung souverän heraus 
gespielter Sieg der Eppl’er Buben.
Ein schöner und erfolgreicher Turniertag endete mit einer Siegereh-
rung und mit einer Medaille für jeden Spieler.
Es spielten für Eppelheim: Pascal (1), Matthias (1) Frederic (4), 
Maurice (4), Lukas (4), Luis (5), Sean
Ergebnisse
ASV/DJK Eppelheim : FC Union Heilbronn 4:2
ASV/DJK Eppelheim : VfL Neuhofen  1:0
ASV/DJK Eppelheim : FC Nußloch  6:0
ASV/DJK Eppelheim : SV Sandhausen 8:0

Vorschau Spieltag der Fußballjugend SG ASV/DJK Eppelheim
Hallenspieltag in Dossenheim
12.01.12.      10.00    B-Jugend 2
12.01.13.      15.30    A-Jugend 
Hallenspieltag in St.Ilgen
13.01.13.  11.00        B-Jugend 1
Hallenspieltag in Handschuhsheim
13.01.13.    12.30        E-Jugend  2
Die Fußballjugend der SG ASV/DJK Eppelheim würde sich über 
zahlreiche Unterstützung bei den Heim- und Auswärtsspielen 
freuen.

ASV  www.ASV-Eppelheim.de

Sparkasse Heidelberg spendet 1.000 Euro an 
den ASV Eppelheim
Unterstützung für anstehende Sanierungsarbeiten
Der 1. Vorsitzende des ASV Eppelheim, Heinz Schumacher, darf 
sich zum Jahresbeginn über einen Scheck von der Sparkasse 
Heidelberg über 1.000 Euro freuen. Zum großen 125-jährigen 
Jubiläum des Vereins stehen zahlreiche Ausbesserungs- und 
Instandsetzungsarbeiten an Gebäude und Sportanlage an. Der mit 
über 1.500 Mitgliedern zählende Mehrspartenverein ist nicht nur 
der größte, sondern auch der älteste Sportverein Eppelheims.
Filialleiter Philipp Renninger weiß, dass der ASV Eppelheim ein 
tolles Programm für alle Altersgruppen bietet und somit die Spende 
den zahlreichen Vereinsmitgliedern breit gefächert zu Gute kommt. 
„Wir unterstützen daher den Verein gerne“, so Renninger.
In der Tat bietet der ASV ein umfassendes und abwechslungsrei-
ches Angebot für Jung und Alt. Es reicht vom Eltern-Kind-Turnen 
über Bauch-Beine-Po-Fitness bis hin zur Gymnastik für Ältere oder 

Der ASV Eppelheim freut sich über die Spende von 1.000 Euro:
v.l. 1. Vorsitzender ASV Eppelheim Heinz Schuhmacher, 
Sparkassen-Filialleiter Philipp Renninger, stellv. Vorsitzender Bernd 
Binsch sowie stellv. Vorsitzende Karin Schneider.

ASV Eppelheim Mixed-Volleyball, der 4. Spieltag
ASV Eppelheim 2
Am vierten Spieltag, einem weihnachtlichen 16.12., fuhren wir 
für lediglich ein Spiel zum VFK Diedesheim, weswegen man sich 
schon im Vorfeld darauf geeinigt hatte, den Spielbeginn von 11 
Uhr auf 13 Uhr zu verlegen. Das Spiel war ein motivierendes und 
spannendes Spiel auf Augenhöhe. 
Den ersten Satz starteten wir souverän und sicher mit einem Sieg 
zu 19 Punkten. Nachdem wir im zweiten Satz mit bloß halb so 
vielen Punkten wie Diedesheim hinten lagen, konnten wir zwar 
wieder aufholen, mussten den Satz aber doch zu 21 abgeben. Es 
schlichen sich Fehler und Hektik ein. 
Dies wollten wir im dritten Satz entschlossen ändern und führten 
nach kurzer Zeit mit 5:0. Diese Führung holte Diedesheim schnell 
auf; jedoch gewannen wir im Endeffekt mit 25:19. 
Auch den vierten und letzten Satz konnten wir mit dem gleichen 
Ergebnis für uns entscheiden. Dem VFK Diedesheim gelang es 
durch gutes Stellungsspiel, eine starke Abwehr und viel Einsatz, 
unsere Trainingsschwerpunkte der letzten Wochen zu 100% her-
auszufordern, so dass wir nach einem anstrengenden und pak-
kenden Spiel zufrieden mit 2 Punkten nach Hause fahren konnten.
Wie in der Saison zuvor konnten wir uns auch in dieser die Herbst-
meisterschaft sichern.

ASV Eppelheim 1 
Bereits am 02.12.2012 hatte unsere erste Mannschaft ihrerseits 
den vierten Spieltag der Saison und den letzten vor der Winter-
pause.
Die 3 Spiele des Tages fanden im heimischen Capri-Sonne-
Sport-Center statt, wo sich die gegnerischen Mannschaften, der 
Heidelberger TV und die VSG Helmstadt, an diesem 1. Advent ein-
gefunden hatten.
Im ersten Spiel traf unsere erfahrenste Mixed-Mannschaft auf den 
Heidelberger TV, der sich schon im ersten Satz klar absetzte und 
diesen mit 25:14 für sich entschied. Im zweiten Satz rissen sich 
unsere Spieler zwar zusammen und konnten sich auf 21 Punkte 
herankämpfen, mussten sich dann jedoch dem überlegenen 
Gegner geschlagen geben. Der dritte Satz viel mit 25:12 deutlich 
aus.
Gegen die VSG Helmstadt lief es besser: mit 25:13 verschaffte 
sich der ASV vermeintlich Respekt. Im zweiten Satz stellte sich 
jedoch heraus, daß auch Helmstadt einiges zu bieten hatte. Mit 
einem knappen 26:24 ging der Satz an unsere Heimmannschaft. 
Durch den zweiten Satzgewinn motiviert fuhren unsere 
Mannschaftskameraden dann auch den dritten Satz mit 25:19 
nach Hause.
ASV Eppelheim 1 geht damit mit einem Platz im Mittelfeld der 
Tabelle in die Rückrunde.

ASV Volleyball
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ECC Weihnachtsfeier zum Jahresabschluss
Die Mitglieder und Aktiven des Eppelheimer Carneval Club 1974 
e. V. waren zum Jahresabschluss zu einer gemütlichen Weih-
nachtsfeier eingeladen. Der 1. Vorsitzende Frank Rühle begrüßte 
die zahlreich erschienenen Gäste und auch der Nikolaus hatte dem 
Schneetreiben getrotzt und den Weg in den Clubraum des ECC 
gefunden. 
Die Freude bei den Gardekindern war entsprechend groß, hatte 
doch der Nikolaus einen großen Sack voller Geschenke dabei. 
Doch bevor diese überreicht wurden, wusste der Nikolaus auch 
zu jedem der Kinder etwas zu sagen. Viel Lob auch aber auch ein 
paar kritische Anmerkungen waren dabei.
Aber alles in 
allem hatten alle 
fleißig trainiert 
und bekamen 
letztendlich ihr 
Geschenk über-
reicht. Auch 
die Trainer und 
Betreuer, die so 
viel Geduld und 
Arbeit aufge-
bracht haben, 
bekamen etwas 
Süßes über-
reicht.
Das ganz große Geschenk kommt alle Tanzgruppen zu Gute, denn 
nun ist die Musikanlage dem Trainingsraum entsprechend ausge-
baut und komplett.
Mit der Bewirtung, die auch vom Trainer- und Betreuerteam über-
nommen wurde, war dies ein schöner gemütlicher Abend zum 
Jahresabschluss.
Im neuen Jahr stehen gleich zu Beginn des Jahres die Vorbereitun-
gen für die große Prunksitzung an, die am 02. Februar 2013 in der 
Rudolf-Wild-Halle stattfindet. 
Der Vorverkauf läuft bereits, Karten können bei Sonja Treiber unter 
Tel-Nr. 06221/764540 reserviert werden.

Zum Jahresabschluss eine besinnliche und 
abwechslungsreiche Weihnachtsfeier
Weiterhin ein Fest mit mehreren Generationen
Kurz vor Weihnachten trafen sich zahlreiche AWO Freundinnen 
und Freunde um sich auf die Festtage einzustimmen und den 
letzen Termin zum Jahresabschluss miteinander zu verbringen. 
Das Betreuerteam Doris und Achim Lenz hatten den Rathauskeller 
festlich geschmückt und ein kleines Programm vorbereitet welches 
von allen widrigen Alltagssorgen und sozialpolitischen Schieflagen 
ablenken sollte.
Unser AWO Mitglied Dr. Elisabeth Dahlhaus erinnerte mit ihrer 
amerikanischen Weihnachtsgeschichte an den Sinn von liebevoll 
gemeinten Geschenken die aber vielleicht nicht unbedingt notwen-
dig sind um ein Weihnachtsfest mit Liebe zu gestalten. 
Mit viel Freude wurden wieder die SchülerInnen der Theodor-
Heuss-Grundschule empfangen die unter der Leitung ihrer Chor-
lehrerin Frau Hilsheimer-Rupp wunderbare traditionelle und auch 
fröhliche Weihnachtslieder anstimmten. Für diesen Beitrag erhielt 
die Chorgruppe einen kleinen Dank seitens der AWO.
Den unterhaltsamen Nachmittag beendete Ariane Simon mit der 
musikalischen Begleitung zur großen gemeinsamen Singrunde von 
weiteren Weihnachtsliedern. 
Die Teilnehmer des AWO Treffs bedankten sich mit einem 
Geschenk recht herzlich bei Doris und Achim Lenz für die Betreu-
ung der Seniorenrunde. Die Vorsitzende Elfi Thompson schloss 
sich im Namen des Vorstands diesem Dank an. Besondere Aner-
kennung erhielt Irmgard Ihrig für ihr großes Enagement in der Mit-
gliederbetreuung und der Organisation des Jahresausflugs. 
Elfi Thompson dankte ebenfalls der stellvertretenden AWO-Kreis-
vorsitzenden Renate Schmidt  für ihre besondere Unterstützung 
und ihr Engagement, dass zukünftig beim Eppelheimer Ferien-
programm  auch Kinder mit Behinderung (Inklusion) teilnehmen 
können.
Da Bürgermeister Dieter Mörlein an diesem Tag nicht in Eppelheim 
weilte, überbrachte die Vorsitzende Elfi Thompson seinen Gruß. 
Kleine Präsente, ausgeteilt vom Vorstandsteam, rundeten die Feier 
ab.
Zum Abschluss konnte die AWO-Vorsitzende Elfi Thompson  
zufrieden feststellen: „Wir hatten ein aktives Jahr in allen Bereichen:  
Seniorenbetreuung, Ferienprogramm mit Ortsranderholung durch 
das Ferienwerk und Tag mit dem Spielmobil und  Beteiligung an 
der Demographiewoche. Unsere Jahresplanung 2013 hat bereits 
begonnen. Ich bin dankbar, dass unser Vorstandsteam hier so har-
monisch zusammenarbeitet“.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rat-
hausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

Achtung!
Qi-Gong Kurs hat noch Plätze frei!
Der bei der Judoabteilung stattfindende Kurs unter der Leitung 
von Barbara Twardon hat noch Plätze frei. Interessierte können 
gerne montags von 17.45 Uhr – 19.00 Uhr in der neuen DJK 
Sporthalle, Boschstraße 10-12, an einer kostenlosen Unterrichts-
stunde teilnehmen. Im Anschluss daran können dann 5-er Karten 
zum Preis von 49.- Euro bzw. 10-er Karten zum Preis von 79.- 
Euro erworben werden. Die Kursgebühr kann bei regelmäßiger 
Teilnahme bis zu 80% von den Krankenkassen erstattet werden.
Alle weiteren Informationen zu uns finden Sie auch im Internet unter 
www.djk-judo-eppelheim.de

DJK  - Judo

Cafe Bistro da Pino spendet Judo-Sporttaschen
Anlässlich der diesjährigen Winterfeier der DJK Judoabteilung hat 
der hier ansässige Bistro-Inhaber Pino Pesce den “Großen” und 
den Trainern der Abteilung Sporttaschen gespendet. Die stabilen 
und großräumigen Taschen bieten viel Platz und sind in leuchten-
dem Rot mit gelbem Aufdruck DJK Eppelheim und Cafe Bistro 
da Pino gehalten. 
Wir möchten uns auf diese Weise nochmals für die großzü-
gige Spende des Bistros da Pino bedanken!

Eppelheimer Carneval Club 
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Guter Jahresstart für die ECC-Garden
Nach mehreren Jahren von Terminüberschneidungen, passte 
der Gardeball der MKV endlich mal wieder in den vollen Kalender 
der ECC-Garden. So machten sich am Samstag, 05. Januar die 
Juniorengarde, die Aktivengarde und 
Jugend-Mariechen Lena auf zum 
Mundenheimer Karneval Verein in 
den Limburgerhof. Begleitet wurden 
sie vom 1. Vorsitzenden Frank 
Rühle, Elferrat Tobias Hasse und 
einigen Gardemamas und Omas.
Moralisch so gestärkt betanzte die 
Juniorengarde als Erste des Trios 
die pfälzische Bühne. Das Publikum 
war begeistert. Als zweite startete 
Lena, auch sie konnte das Publikum 
in ihren Bann ziehen. Die Aktiven-
garde machte den Abschluss und 
wurde ebenfalls mit großem Applaus 
belohnt. Trainerin Simone Müller war 
sehr zufrieden mit der Leistung aller 
ihrer Tänzerinnen.
Gespannt warteten nun alle auf die 
Siegerehrung. Lena belegte den 
ersten Platz in der Kategorie Jugend-
Mariechen und war mächtig stolz 
ihren ersten Pokal entgegen nehmen 
zu dürfen. Auch die Junioren freuten 
sich riesig über ihren ersten Platz im 
Junioren-Marsch. Die Begeisterung 
darüber war bei allen groß, auch die 
Aktivengarde freute sich für über diese Platzierung und war damit 
etwas getröstet, da sie leider nicht punkten konnten. 

Vereinigung Badisch-Pfälzer Karnevalsver-
eine verleiht Goldenen Löwen
Höchste Auszeichnung für Karnevalisten dreimal auch beim 
Eppelheimer Carneval Club
Am vergangenen Wochenende fand in Speyer die Verleihung des 
„Goldenen Löwen“, dem höchsten Verdienstorden der Vereinigung 
der Badisch-Pfälzischen Karnevalsvereine, statt.
Mindestens elf Jahre lang muss der ehrenamtlich aktive Fas-
nachter entweder Präsident, Vorsitzender oder Sitzungspräsident 
eines Vereins sein, um den Mindestanforderungen an Dienstjah-
ren gerecht zu werden. Alle anderen Anwärter auf die hohe Ehre 
müssen ausnahmslos mindestens 22 Jahre aktiv um Fasnacht und 
Brauchtum bemüht sein.
Aus den Reihen des ECC haben nun auch wieder 3 Mitglieder diese 
Voraussetzungen erfüllt und wurden mit dem Goldenen Löwen von 
der Vereinigung Badisch-Pfälzer Karnevalsvereine geehrt. 
Gabi Schmitt, Ingo Ringle und Ludwig Stephan wurde diese Aus-
zeichnung in Speyer verliehen und anschließend wurden die drei 
neuen Löwenträger bei einem Sektempfang in kleinerem Rahmen 
in Eppelheim mit einem dreifachen Helau begrüßt.
Der Vorstand des ECC gratuliert zu dieser hohen Auszeichnung 
und bedankt sich für die jahrelange Treue zum Verein und aktive 
Mitarbeit in den vergangenen Jahren. 

Eppelheimer Tennisclub

Ich hoffe, Sie sind alle gut ins neue Jahr „gerutscht“. Eigentlich 
ein blöder Spruch bei fast sommerlichen Temperaturen. Trotzdem 
wünsche ich allen und nicht nur den Mitgliedern, alles Gute im 
neuen Jahr. Den Aktiven wünsche ich viel Spaß bei ihrem Hobby 
auf roter Asche und den Mannschaftsspielern viel Geschick in den 
Auseinandersetzungen mit den Gegnern in den Medenspielen. 
Aber denken Sie auch daran: Es ist nur ein Spiel. Schön, wenn 
Endorphine was zu arbeiten haben und Glücksgefühle verstreuen. 
Aber das Leben geht auch dann weiter, wenn der Gegner mal das 
Glück auf seiner Seite hat.

Neujahrsturnier
Ich hätte mir heute den Pokal selbst überreichen müssen. Einen 
Pokal in die Höhe zu strecken, auf dem Siegertreppchen ganz oben 
zu stehen, die Lobhudeleien der Veranstalter bei der Siegerzere-
monie entgegen zu nehmen und während der Siegerhymne ein 
paar Tränen fließen zu lassen – ein Traum, wahrscheinlich jedes 
sportlich Aktiven. 
Darauf haben wir am vergangenen Samstag beim Neujahrsturnier 
verzichtet. Stattdessen haben wir in der großen Spielpause mit 
einem Glas Sekt gemeinsam auf ein gutes „Neues“ und sportlich 
auf eine erfolgreiche Tennissaison 2013 angestoßen. Heute stand 
nicht die Gier nach Pokal und Lob im Vordergrund, sondern das 
gemeinsame Spiel. Dieses Mal hatte jeder Spieler seinen festen 
Partner, mit dem er gegen alle anderen Paarungen spielte. Leider 
war die Beteiligung nicht so üppig wie bei den vorangegangenen 
„Turnieren“. Aber genau deshalb hatten wir kein Gedränge in der 
Halle und alle kamen zu vielen Spieleinheiten. Ein paar Tipps von 
erfahrenen Turnierspielern wurden gerne angenommen und bei 
einem Ball, der knapp im Aus war, wurde nicht so genau nachge-
schaut oder darüber gestritten. Es sollte einfach nur Spaß machen. 
Und den hatten wir auch – jedenfalls habe ich es genossen.   

Trotzdem mache ich mir ein paar Gedanken. Einerseits wollen wir 
den Breitensport fördern und den Neumitgliedern sowie den Mit-
gliedern, die nicht in einer Mannschaft spielen oder dort nur wenig 
zum Einsatz kommen, eine Möglichkeit zum Tennis-Schnuppern 
geben. Andererseits müssen die Angesprochenen dieses Angebot 
auch annehmen und einfach teilnehmen. 
Nicht verhehlen will ich, dass die ausgeschriebenen „Spaßturniere“ 
an meist unpassenden Terminen stattfinden. Sorry, wenn wir aber 
ein Neujahrsturnier ansetzen, dann kann man keinen Termin viel-
leicht im März dafür nehmen. Dann in kurzen Hosen gekleidet mit 
einem Glas Sekt ein „Prosit Neujahr“ raus zu posaunen, da hätte 
ich meine Probleme. Oder ein Fastnachtturnier nach Ostern wäre 
schon wegen der Maskierung völlig fehl am Platze. 
Also zeitlich bleiben da wenig Alternativen. Deshalb sind wir bzw. 
bin ich auf Vorschläge aus den Mitgliederkreisen sehr offen und 
auch dankbar. Schreiben Sie mir doch einfach eine kurze eMail 
unter guenthner@etc-eppelheim.de und wir diskutieren darüber 
sehr gerne.
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Wir wünschen allen unseren Freunden des „Amicale“ 
ein glückliches Neues Jahr

und laden zu unserem traditionellen Neujahrstreffen ein:
am 2. Februar um 19.00 Uhr 

im neuen Stephan`s Restaurant, -Birkig-Hof 6, Eppelheim

Wir bitten um Anmeldung bei Fam. Beye Tel: 765101 oder 
M.Wiegand Tel: 758077

Freundeskreis Eppelheim Dammarie-lés-Lys

50 Jahre Erfolgsgeschichte, die EPPELHEIM 
zur KEGLER-HOCHBURG prägten, feierte der 
Keglerverein 1962  im November
Seit nunmehr gut 50 Jahren ist der heimische Keglerverein-1962 
mit seinen Strategen auch stets Jahr für Jahr bundesweit mit 
seiner reichhaltigen Erfolgs-Fülle auch  Garant für die KEGLER-
HOCHBURG Eppelheim.  
Bereits im Jahre 1956 hatten sich mehrere Keglerinnen und Kegler 
mit ihren 7 Clubmannschaften beim Sportverein ASV Eppelheim 
als Aktive eingetragen. Obwohl in Fremd-Anlagen gekegelt wurde, 
kamen einige große Erfolge auf badischer und Deutscher Kegler-
Bühne Jahr um Jahr zustande. Aber vom Hauptverein blieb jeg-
liche Unterstützung den Keglern jedoch versagt. Selbst in Bezug 
auf Kegelbahnen-Bau. Als dann 1962 im Gasthaus „Schwarzer 
Kater“ nach der Zeit der 2 Aufstellanlagen eine 4-Bahnen-Auto-
matikanlage entstand, strebten alle Mitglieder geschlossen, vor 
allem zu einer „Reinen Keglervereinigung“ und Organisationsform 
mit Unterstützung bei den sportlichen Bemühungen und Förde-
rung. Am 24.11.1962 war es dann soweit mit der Gründung der 
Keglervereinigung, die beim Amtsgericht Heidelberg aber als Keg-
lerverein 1962 Eppelheim eingetragen wurde. Später dann als e.V. 
Die Anmeldung bei Badischen Sportbund (BSB) und den Deut-
schen Keglerbund (DKB) erfolgte umgehend. Jedoch beim (BKV) 
wurde die Zulassung erst bei einer Jahreshauptversammlung am 
2.3.1963 mit dem deutlichen Votum der badischen Kegler-Vereine 
im Lande für die rückwirkende sportliche Aufnahme ab 1962 für 
den Keglervein-1962 Eppelheim hergestellt. Der Mitgliederzu-
wachs drängelte sich zwar nun auf 4 Bahnen mit 10 Clubs, Jugend 
und Freizeitkegler, so dass der Vollkugelclub bis zur Fertigstellung 
der Kegelbahnen unter dem, für die Kegelweltmeisterschaften 
WM.-74 erbauten „Monument Rhein-Neckar-Halle“ zeitweise in 
Reilingen und Walldorf auswich, ehe der Einzug zusammen mit 
der KVE-Jugend in die erste Kegelanlage im Lande mit Zuschauer-
Tribüne möglich wurde.  Frei Holz kegelte im Treiber-Stadion bis 
zum Umzug in die neu erbauten 12-Bahnen der Classic-Arena, wie  
der VKC, die Jugendlichen, sowie auch die Damen-Clubs und die  
Freizeitkegler. 
Der KVE (wie kurz und knapp genannt), konnte im Lauf der Jahre 
mit seinen Keglerinnen und Keglern und Jugendlichen in allen 
Einzel- und Mannschafts-Wettbewerben die Kegler-Hochburg  
Eppelheim  Jahr für Jahr sportlich besonders ausschmücken. 
Ob bei WELT-, EUROPA-Meisterschaften, Donau-Europa- oder 
Welt-POKAL wurden mit 47 Titelgewinnen insgesamt 119 Medaillen 
hereingekegelt, und vorn dran sind die 3-fach Paar-Weltmeister mit 
dem Silber-Lorbeer beladen die 2 KVE-ler, Dieter Zieher und Theo 
Holzmann, die den Dreifach-Titel  vor der Haustüre bei der WM.-74 
in der Rhein-Neckar-Halle zum 2. Mal fundamentierten. Und viele 
andere: wie Richard Pelikan, Werner Hanf, Heinz Rodemich, 
Edith Herzog, Gaby Bergholz, Timo Hoffmann, Werner Stössl, 
Jürgen Fleischer und 9-fach der Christian Schwarz, Friedhelm 
Zänger, Rene Zesewitz, Verena Stache, Corinna Kastner, Sabrina 
Walter, Mario Bühler, Christian Müller, sowie u.a. bei Europa-
Wettbewerben mit Karin Zipf, Klaus Erni, Martin Kessler. 
Und Club-Erfolge: 12-fach der Vollkugelclub, 4-fach DSKC und 
1-fach Frei Holz. 
Von der Deutschen Kegler-Bühne wurden bisher 182 Medaillen 
und  69 EINZEL-Siege eingefahren. Auf der BADEN-Ebene sinds 
neben den 417 Medaillen (1-2-3) gute 192 EINZEL-Siege. 
In der BEZIRKS-Etage sinds im 50 Jahr knapp 500 Medallien-Hits.
Mit den BUNDESLIGA-Mannschaften ab 1970 bei den Herren, 

Keglerverein 1962 Eppelheim 

und in der CLUB-BL.-Ära ebendso ab 1978 auch u.a. meist mit 5 
Teams immer gut dabei. 
Zum zweiten Bundesligajahr 1979 wurde am 27.09. in der Rhein-
Neckar-Hallen-Kegelanlage ein deutschlandweit mit dem Rekord-
ergebnis über 999 hinaus auf 1015 vom seinerzeit besten Kegler 
im Lande Dieter Zieher ein weiterer Meilenstein in dieser Club-Bun-
desliga und auch der 50-jährigen KVE-Geschichte hinzugesetzt. 
Und die Rhein-Neckar-Zeitung - Sport kommentierte treffend 
dazu: der erste „Schallmauer-Durchbruch“. Und in dieser Zeit 
konnte man noch diese Super-Hits,  auch noch Jahre danach an 
einer Hand abzählen. So ändern sich die Zeiten.       
Mittlerweile haben die KVE-CLUB-Teams gut 2500 Liga-
Wettkämpfe mit insgesamt erzielten 40 Medaillen-Erfolgen sehr 
gut herausgekegelt. Vollkugelclub mit 7xTitel, 7x Vize, 4x Dritter, 
DSKC-Damen mit 3 – 3 –5. Frei Holz in der BL.2xVize, 3x Dritter. 
Auch in den POKAL-Wettbewerben, die neben den Bundesligen 
für VEREINS-Mannschaften (mit Beteiligung aus allen Clubs) 
abrollten, konnte der KVE von 1979 bis 1991 bei den Herren 3 
Titel und 3 Vizemeister-schaften gewinnen. Aber auch im Jugend-
und Senioren-Bereich rollten weitere 15 Medaillen zum KVE. Die 
KVE-Damen erkegelten 3 Titelgewinne bei ihren gelegentlichen 
Teilnahmen.     
Bevor aber die Ära Bundesliga 1970 begann, war auf BADEN-
Ebene der VOLLKUGELCLUB bereits 16x das Maß aller Dinge in 
Baden. Und VKC-2 setzte jahrzehnte danach noch 3 drauf zu den 
insgesamt 110 im Mannschaftsbereich eingekegelten Medaillen.
Die statistisch zusammgefasste Erfolgsbilanz der 50 Jahre KVE 
sind insgesamt 1215 (1-2-3) Hits.
Mit 500 Titeln, 412 Vizemeisterschaften und 303-fach Bronze. 

Anläßlich der Winterfeier des MSC-Eppelheim e.V. im ADAC 
wurden folgende Mitglieder für ihre langjährige Mitgliedschaft 
geehrt:
 
5 Jahre:  Harald Andres          
10 Jahre:    Simone Wittmann           
15 Jahre:       Otto Rosenkranz,  Edwin Mertig, Sylvia Peters,  
  Hans Peters, Harald Sauer, Werner Brandel           
20 Jahre:  Doris Stephan, Rainer Stephan, Stephan Wittmann    
25 Jahre:  Kai Enkler, Jürgen Gundt              
30 Jahre:      Ladislaus Scheibl         
 
 Für ihre sportlichen Erfolge wurde die folgenden Mitglieder geehrt.
Fahrradturnier : Philipp Gundt
       1. Platz beim Ausscheidungsturnier in Sinsheim
       4. Platz bei der Nordbad. Meisterschaft in Graben-Neud.
RC-Modellrennsport : Marvin, Schneider
LKW + Bus - Turnieren : Conny Casper, Harald Sauer, Robert 
Waldecker, Mathias Schuhmacher, Peter Müller, Tim Fath, 
Karlheinz Perschewski ( WM in Südafrika )
Der MSC gratuliert recht herzlich und wünscht für das Jahr
2013 recht viel Erfolg.

Motorsportclub Eppelheim e.V. im ADAC
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Turnverein Eppelheim    www.tve1927.de

Der Obst- und Gartenbauverein Eppelheim gibt bekannt, dass der 

Baumschneidekurs, den wir zusammen mit den Gartenfreunden 

durchführen, um eine Woche vorverlegt werden muss.

Die neuen Termine: 

Theoretischer Teil  findet am 25.01.2013 um 17.00 Uhr und der 

praktische Teil                  am 26.01.2013 um 10.00 Uhr

im Vereinsheim der Gartenfreunde und deren Gartenanlage statt.

Gäste sind herzlich willkommen.

Obst- und Gartenbauverein

Gelungener Endspurt
Bevor sich die Eppelheimer Voltis endgültig in die wohlverdienten 
Winterferien verabschieden durften, standen noch zwei Events an.
Zum einen fand am 9.12.12 das alljährliche Nikolausvoltigieren 
statt, bei dem alle Voltis, sowohl groß, als auch klein, ihr erlern-
tes Können präsentieren durften, um anschließend mit einem 
Geschenk vom Nikolaus dafür belohnt zu werden.
In diesem Jahr war die Besucherzahl besonders hoch, was natür-
lich zur Freude aller war.
Der Nikolaus war vor allem über die zahlreichen und ausgefallenen 
Gedichte der Kinder erfreut und wurde, nachdem alle Geschenke 
verteilt waren, mit einem Weihnachtslied wieder verabschiedet.
Zum anderen fand am 15.12.12 die Weihnachtsfeier des RVE in 
Stephan's Restaurant in Eppelheim statt. Nach einer ausführlichen 
Begrüßung der Vereinsmitglieder durch Jutta Kocher, übernahm 
Nicole Freysing das Mikrofon und führte durch das Programm der 
Voltis. 
Der Abend begann mit einigen musikalischen Darbietungen der 
jüngeren Voltis, darauf folgte eine Akrobatik-Show der ersten Tur-
niergruppe, bevor dann die Erwachsenen Mitglieder sich selbst in 
einem Improvisations-Theater beweisen mussten. 
Bei den anschließenden Ehrungen bedankte sich Jutta Kocher 
unter anderem bei den Trainerinnen für die tolle Arbeit und Mithilfe 
im Verein.
Beide Veranstaltungen waren von einer angenehmen Stimmung 
geprägt und sind für die Voltis zu vollster Zufriedenheit verlaufen.
Somit startet für sie jetzt das Wintertraining, um in der nächsten 
Turniersaison wieder hoffentlich erfolgreich an den Start gehen zu 
können.
Wir wünschen allen Epplern einen frohes neues Jahr 2013!

Reiterverein 

Liebe Vereinsmitglieder,
unser Internationales Schwimmfest findet dieses Jahr vom 
12.01.2013 – 13.01.2013 bei uns im Hallenbad statt. Für den 
reibungslosen Ablauf dieses Events benötigen wir die Hilfe unserer 
Mitglieder.
Wir suchen Helfer für den Auf- und Abbau, den Verkauf und für den 
Ablauf im Hallenbad. 
Bitte unbedingt voranmelden bei: tanja.bittler@sgposeidon.de
Die Kuchen/Salate können Samstag und Sonntag ab 08:00 Uhr 
Hallenbad abgegeben werden. 
Infos gibt’s auch auf unserer Homepage unter www.sgposeidon.de.

Vielen Dank für eure Mithilfe.

WICHTIG: P.S. Geleistete Helferstunden im Nachhinein über 
unsere Homepage melden bzw. in die Helferstundenliste im Hal-
lenbad eintragen.
Änderungen vorbehalten – bitte immer selbst auf dem Laufenden 
halten !

SG Poseidon

Ho, ho, ho…..alle Jahre wieder. 
Es war mal wieder so weit. Der Nikolaus kam ins Eltern-Kind-Tur-
nen von Ilona Schuhmacher.
Nach einem musikalischen Empfang mit einem Nikolauslied, 
durften die Kinder zeigen, was sie können.
Im Anschluss hatte der Nikolaus für jedes Kind eine Überraschung 
in seinem Sack.
Für Eltern und Omas gab es Kaffee und selbstgebackene Plätz-
chen beim gemütlichen Zusammensein.
Alles in allem: Es war ein super schöner Nachmittag.
Auf diesem Wege ein herzliches Dankeschön an unseren Nikolaus 
Herrn Hettinger.

TVE Turnen

Einladung

Neujahrsempfang 2013

Sonntag, 13.01.2013, 11.00 Uhr
Philipp-Hettinger-Halle 

Wir wollen mit Ihnen auf das Jahr 2013 anstoßen, das vergangene 
Revue passieren lassen und unsere Jubilare ehren.
Wir würden uns freuen, viele unserer Mitglieder und Freunde 
persönlich begrüßen zu dürfen.
Für den Vorstand
Claus Reske, Vorsitzender des TV 1927 e.V. Eppelheim
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Achtung – Spielverlegung:
Die Spiele, die laut Spielplan am Samstag, dem 12. Januar 2013 in 
der Rhein-Neckar-Halle stattfinden sollten
Landesliga (Männer): TVE – PSV Heidelberg
D-Jugend (männlich): TVE – TV Bammental II
C-Jugend (männlich) Talentliga: TVE – SG Pforzheim/Eutingen II
B-Jugend (männlich): TVE – PSV Heidelberg
Sind abgesagt worden und werden zu einem späteren Zeitpunkt 
neu angesetzt. Der genaue Termin wird rechtzeitig mitgeteilt.

Jahresrückblick der Landesliga-Mannschaft – 
ein turbulentes und erfolgreiches Jahr 2012
Es ist üblich geworden, am Ende eines Jahres zurückzublicken, 
um sich das ein oder andere wieder ins Gedächtnis zu rufen, was 
Schnelllebigkeit und oft Hektik zu verschütten drohen. Und es ist 
auch wichtig, denn so gewinnt das Leben Kontur und zieht nicht 
wie ein zäher Brei vorüber, nicht fassbar und gestaltlos. Besonders 
wichtig scheint mir der Jahresrückblick für unsere Handballer zu 
sein, denn deren Ereignisfülle, deren Auf und Ab im letzten Jahr ist 
wohl einmalig im letzten Jahrzehnt. 
Zu Beginn des Jahres war die erste Mannschaft am Boden, nur 
haltlose Optimisten glaubten noch daran, dass der Abstieg aus der 
Landesliga noch abzuwenden wäre. Leo Paramonov, der väterliche 
Freund und Trainer, war gesundheitlich so angeschlagen, dass er 
der Mannschaft keine neuen Impulse mehr geben konnte, und 
so entschloss er sich in Absprache mit der Abteilungsführung 
schweren Herzens, denn wer lässt schon gern eine scheinbar am 
Boden liegende Truppe zurück, sein Traineramt aufzugeben, um 
sich seiner Gesundung zu widmen. Glücklicherweise hatten wir zu 

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Saisonbeginn Eduard Heier, den Torjäger früherer Jahre, der seine 
aktive Laufbahn vorzeitig hat beenden müssen, als Co-Trainer 
installiert, der nun dieses Amt übernahm und das Unglaubliche, 
den Klassenerhalt, möglich machte. Wer denkt nicht gerne an diese 
Spiele zurück, als wir in sechs Spielen zehn Punkte erkämpften 
und schließlich dank des besseren Torverhältnisses im letzten 
Moment das rettende Ufer erreichten. Aber dieser Erfolg war 
beim besten Willen nicht nur dem Trainerwechsel zuzuschreiben, 
er musste ja von einer Mannschaft errungen werden, die sich wie 
weiland Münchhausen am eigenen Schopf aus dem Sumpfe zog. 
Wie ist das zu erklären? Doch wohl nur so, dass jeder merkte, 
hier ist kein Übervater mehr, der im Zweifelsfalle verantwortlich 
ist, jeder ist gefordert, noch eine Schippe mehr draufzulegen. Das 
erinnert an den Generationenwechsel in Firmen, wo die Jungen 
in die Schaltstellen rücken und mit neuen Ideen und viel Kraft das 
Geschehen vorantreiben.
Und diesen Elan haben wir mit in die neue Saison genommen und 
die Erfolge zeigen, dass dies der richtige Weg ist. Natürlich muss 
hier in den Vordergrund gestellt werden, dass die Rückkehr von 
Holger Hubert einen gewaltigen Schub gegeben hat. Seine Lei-
stung auf dem Spielfeld ist gar nicht hoch genug einzuschätzen, 
für jede Mannschaft, die gegen uns antreten muss, ist er Problem 
Nummer eins. Und dass er trotz Manndeckung in fast jedem Spiel 
ganz vorne in der Torschützenliste der Landesliga zu finden ist, 
spricht für sich und für ihn. Aber nicht nur seine Spielerqualitä-
ten sind zu würdigen, als Taktiktrainer hat er der Mannschaft ein 
neues Gesicht gegeben, die neue 3:2:1 Abwehr sei nur als Bei-
spiel genannt. Dabei ist von ganz entscheidender Bedeutung, dass 
Holger mit Ede so gut harmoniert, denn letzterer muss als Coach 
die Mannschaft im Spiel führen. Dass er darüber hinaus ein hervor-
ragendes Konditionstraining macht, war leicht zu erkennen, wenn 
man sich vor Augen hält, wie viele Spiele wir in der Schlussphase 
zu unseren Gunsten gebogen haben. 
Bei alledem soll nicht unerwähnt bleiben, dass wir einige schwere 
Rückschläge verdauen mussten. Der Wechsel unseres besten 
Torewerfers Janek Förch nach Bammental stand schon frühzeitig 
fest, aber dass es mit Nico Schwarz und Robin Erb gleich zwei 
Rückraumspieler traf, die einen Kreuzbandriss erlitten und damit 
die ganze Saison ausfallen, hat uns doch hart getroffen, da von 
ihnen Tore aus dem Rückraum zu erwarten gewesen wären, wenn 
es dem Gegner gelungen wäre, Holger aus dem Spiel zu nehmen. 
Aber das ist unsere Stärke, da springen andere ein. Janik Prot-
tung, noch A-Jugendlicher, wächst immer besser in die Linkshän-
derposition, Crisi Föhr macht nun im Rückraum Dampf und Flo 
Hoffmann ist nach wie vor ein Irrwisch für jede Abwehr. Ungerecht 
wäre es die anderen Spieler, die alle einen wesentlichen Beitrag 
zur Leistungssteigerung geliefert haben, nicht zu erwähnen, seien 
es unsere Abwehrrecken Sebastian Dürr, Daniel Hoch und Stef-
fen Müller, seien es unsere Kreisläufer Simon Stroh und Michael 
Hofmann, um die uns andere Mannschaften beneiden, oder seien 
es unsere abgezockten Außen Bastian Schumacher und Jonas 
Spilger, die kaum eine Chance auslassen. Und schließlich sind da 
noch zwei Goalies, Marcel Reif und Niclas Brendel, die mit teil-
weise phantastischen Leistungen den studienbedingten Abgang 
von Martin Kriechbaum kompensieren. Kurzum, dieses Team 
macht Freude, und das haben auch unsere Anhänger erkannt, 
die in ungewohnt hoher Zahl in die Halle strömen, sich begeistern 
lassen und mit ihrer Anfeuerung die Mannschaft auf dem Felde 
unterstützen. Ihnen allen wünschen wir ein gutes neues Jahr, und 
uns wünschen wir, dass sie uns gewogen bleiben, auch wenn es 
einmal Rückschläge geben wird, die im Sport nie ausbleiben. Egal 
was passiert, es sind „unsere Jungs“, zu denen wir auch in Krisen-
zeiten stehen. (we)

Der TVE im Jahr 
2012: Einsatz, Spiel-
freude und ein Trainer 
mit Durchblick

Die Turnabteilung informiert:
Achtung Änderung Kursbeginn  Babies in Bewegung 
Ab Montag den 28.01.2013
Ein Kurs für Babies von 3 bis 6 Monate und von 7 – 12 Monate
Ort: Gymnastikraum, Kirchheimer – Str. 100 beim TVE Sportplatz
Anmeldungen und Infos zu Kursgebühren bei  Ilona Schuhmacher :
Tel.  06221 – 760348
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Check von IGeL-Leistungen
Auch gesetzlich Krankenversicherte werden in Arztpraxen häufig 
mit IGeL-Angeboten (Individuelle Gesundheitsleistungen) konfron-
tiert. Diese Angebote, die häufig Vorsorgeuntersuchungen beim 
Augen- oder Frauenarzt betreffen, sind von den gesetzlich Versi-
cherten selbst zu bezahlen. Der Nutzen dieser zusätzlichen medi-
zinischen Leistungen ist vielfach umstritten. Als Entscheidungshilfe 
für Patienten gibt es ein Internetportal, www.igel-monitor.de, das 
über Nutzen und Nachteile dieser Individuellen Gesundheitsleistun-
gen (IGeL) informiert.
Patienten, die generelle Fragen zu medizinischen Leistungen, zu 
Leistungsanbietern, zu Alternativen aber zum Leistungsumfang der 
gesetzlichen Kassen haben, können sich an die Unabhängige Pati-
entenberatung (UPD), Gaisburgstraße 27, 70182 Stuttgart, Telefon 
(07 11) 2 48 33 95, Fax (07 11) 2 48 44 10, stuttgart@upd-online.
de wenden. Zudem gibt es die bundesweite gebührenfreie Hotline 
unter der Nummer (08 00) 0 11 77 22 sowie weitere Infos unter 
www.upd-online.de im Internet.

VdK Ortsverband Eppelheim

Veranstaltungskalender
Freitag, 11. Januar bis Sonntag, 20. Januar 2013

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 11. Jan. 19.30 Uhr Monatsversammlung Café Journal Schwetzingen Junge Union

So. 13. Jan. 11 Uhr Neujahrsempfang des TVE Philipp-HettingerHalle TVE

15 Uhr Jim Kniopf und Lukas der Lokomotivführer - Kindertheater  (ausverkauft!) Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Mi. 16. Jan. 18.30 Uhr Liberale Runde Gaststätte "Sweetpepper" FDP

Ausstellungen
Dauer- 

ausstellung
z. d. Öffnungs-

zeiten
Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum Thema 
"Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Freitag 
im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmuseum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen

12./13. Jan. Martin-Schuhmacher-Gedächtnisturnier Capri-Sonne-Sportcenter ASV Abt. Fußball

AVR

Annahme von Kleidern und Schuhen bei den 
Abfallanlagen
Die AVR Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises 
mbH hat zum 01.01.2013 ihr Serviceangebot weiter ausgebaut: 
Ab Januar können bei den Abfallanlagen in Sinsheim, Wiesloch, 
Ketsch und Hirschberg kostenlos Kleider und Schuhe in speziel-
len Containern abgegeben werden. Die Kleider sollten in Säcken 
verpackt angeliefert werden. Noch tragbare Kleidung und Schuhe 
sollten separat verpackt werden, damit sie gleich aussortiert und 
wiederverwertet werden können.
Angenommen werden: 
Altkleider, Schuhe, paarweise zusammengebunden, Bettwäsche, 
Federbetten (kein Schaumstoff), Decken, Gardinen, Handtücher, 
Haushaltswäsche, Tischdecken, Stoffe, Textilien (gut erhalten), 
Vorhänge (noch gut erhalten)
Nicht angenommen werden: 
Nasse, lose und stark verschmutzte Textilien (z.B. Renovierungs-
kleidung), Teppiche, Bodenbeläge, Matratzen, Gummimatten, 
Spielzeug, Kinderwagen, Haushaltsartikel, Stofftapeten, Schnittre-
ste, Einzelschuhe, kaputte Schuhe, Rollschuhe, Skistiefel, Armee- 
und Gummistiefel, orthopädische Schuhe, Elektrogeräte, Sonstige 
Gebrauchsgegenstände und Müll.
Die AVR GmbH plant ein flächendeckendes Sammelsystem im 
Rhein-Neckar-Kreis zu integrieren, das langfristig eine qualitativ 
hochwertige Altkleidersammlung auf Dauer sichern soll. 

Telefonische Erreichbarkeit der AVR
Die verschiedenen Servicebereiche der AVR Abfallverwertungsge-
sellschaft des Rhein-Neckar-Kreises mbH sind wie folgt zu errei-
chen: 
Anmeldung für Abholaufträge von Sperrmüll, Altholz, Elektroge-
räte, Schrott, Grünschnitt sowie Vollservice: Tel. 07261/931-310
Privatkundenbereich:
Fragen zur Hausmüllabfuhr (Gebühren/Bestellung von Abfallbehäl-
tern): Tel. 07261/931-202
Firmenkundenbereich:
Fragen zum Gewerbeabfall (Gebühren und Bestellung von Abfall-
behältern im Gewerbebereich): Tel. 07261/931-395
Fragen zur Grünen Tonne plus (Gewerbe): Tel. 06221/878-400
Störungen bei der Abfuhr: Tel. 07261/931-931
Störungen bei der Glasabfuhr: 0800 / 664 54 36
Abfallberatung allgemein: Tel. 07261/931-510
Der Geschäftsführer der AVR GmbH, Alfred Ehrhard, bittet um 
Verständnis, dass beispielweise bei der Sperrmüllanmeldung keine 
Abfallberatung erfolgen kann und umgekehrt ist es in keinem ande-
ren Bereich möglich Abholaufträge anzunehmen. 
Es ist daher sinnvoll, den gewünschten Bereich direkt anzuwäh-
len, so dass eine zügige Bearbeitung des gewünschten Anliegens 
erfolgen kann. 

Volkshochschule 

Die vhs bietet ein tolles Kursangebot!
Schon angemeldet?
5615 Word 2010 für Einsteiger
Ab 21.01.2013, 18:00 – 21:45 Uhr
1741.04k Babysitterdiplom in Eppelheim
Am 02.02.2013, 10:30 – 15:30 uhr
Infos und Anmeldung unter 0 62 21/911 911 und www.vhs-hd.de

NACHTRAG:

JU - Junge Union

Junge Union Schwetzingen/Eppelheim

Die Junge Union trifft sich am Freitag, den 11.01.2013, um 
19.30 Uhr im Café Journal in Schwetzingen zu ihrer ersten 
Monatsversammlung im neuen Jahr. Auf der Tagesordnung steht 
die Jahresplanung für 2013. Alle zwischen 14-35 Jahren sind 
herzlich eingeladen. 
Die Veranstaltung mit dem Europaabgeordneten Daniel Caspary 
(CDU) am 18.01.2013 wurde aufgrund Terminkollision verschoben. 
Der neue Termin wird frühzeitig bekanntgegeben.


